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ANZEIGE

Titelfoto: 13. Nordic-Walking-Lauf  beim 

VfR Steinbach am 24. August auf dem 

Sportplatz in Steinbach

 Geschichte erleben: Denkmäler im 

Landkreis Hof öffnen am Sonntag, 8. 

September, ihre Türen

Reisebüro Frank
Inh. S. Süppel

Hofer Str. 7

95119 Naila

Tel.: 09282/98100

info@reisebuero-frank.de

www.reisebuero-frank.de



Seite 5

Neue Saison im Haus 
Marteau startet Ende 
August

Seite 13

Rocking-Chairs in 
der Dreigrüner 
Konzert-Scheune

AUS DEM INHALT

Aus dem Rathaus

Naila Seite 18    –20

Schwarzenbach

a.Wald Seite 21 – 26

Bad Steben Seite 27 – 31 

Geroldsgrün Seite 32 – 34

Berg Seite  35 – 39

Lichtenberg/

Issigau Seite  40  –44 

Seite 13 

Ronny Söllner ist zu 
Gast bei der „Langen 
Sauna-Nacht“ 

Leserfoto der Woche

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Drei Denkmäler 
beim Tag des 
offenen Denkmals

Seite 14

Polarlichter und Perseiden: Faszinierende Naturphänomene am Nachthimmel

 Wer dieser Tage auf der Suche nach dem alljährlich wiederkehrenden Sternschnuppenregen –  den Perseiden –  ist, der könnte  ganz unverhofft Zeuge eines ganz 

anderen Naturphänomens werden. Mareen Morgenroth aus Steinbach freute sich bei einer nächtlichen Tour am Langesbühl  über das grün, pink und violette 

Polarlichter-Farbenspiel und hat dieses Bild zusammen mit einem Foto des Halbmondes an die WIR-Redaktion gemailt.  

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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zelpersonen oder Kurgäste teil-

nehmen die einmal einen Teil 

des schönen Frankenwaldes 

sehen und genießen wollen. 

Die Startgebühr für Erwachse-

ne beträgt 6 Euro, für Kinder 3 

Euro. Die Anmeldung für den 

Lauf ist bis kurz vor dem Start 

möglich.

derschönen Kurpark in Bad 

Steben. Entlang des Seifen-

grundes hoch zur Frankenwar-

te bei Hirschberglein und 

zurück nach Steinbach. Wie 

bereits bei den vorherigen Läu-

fen ist die Teilnahme nicht an 

eine Vereinszugehörigkeit 

gebunden. Es können auch Ein-

Steinbach – Der VfR Steinbach 

lädt zum 13. Nordic-Walking-

Lauf alle Nordic-Walking-Fans, 

Laufbegeisterte und auch Wan-

derer ein die sich in einer herr-

lichen Umgebung sportlich 

betätigen wollen. Der Lauf für 

Nordic-Walkerinnen, Läufer, 

Nordic-Walker und Läuferin-

nen findet am 24. August statt. 

Es werden die bewährten Stre-

cken von 6km, 9km, 12km und 

15km angeboten. Der Start für 

alle Strecken, die ohne Zeit-

nahme und ohne Stress bewäl-

tigt werden, ist um 14.00 Uhr 

auf dem Sportplatz in Stein-

bach. Für Kinder gibt es eine 

separate Strecke von 3,5km, die 

auch gemeinsam mit Eltern 

oder Betreuern gelaufen wer-

den kann. Die Strecken führen 

über den Langesbühl, die 

Schwedenwacht und den wun-

13. Nordic-Walking-Lauf  beim VfR Steinbach

Sportlich durch den Frankenwald

Kronacher Str. 7
95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455
Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 20.08.2024: 
Schaschlik mit Gurken-Tomatensalat 7,50 €

Mittwoch, 21.08.2024: 
Schnitzel Mailänder Art mit Pommes und Salat 9,00 €

Donnerstag, 22.08.2024: 
Hackleischklößchen mit Kartoffelsalat 8,00 €

Freitag, 23.08.2024: 
Bunter Salat mit gebackenen Fischilet 8,80 €

Wenn Sie möchten, können Sie Ihr Essen auch 
gerne vorbestellen.

Wurst- und Fleischangebote für 20.08. – 24.08.2024

Champignonwurst  100 g   1,30 Euro  
Wacholder Schinken  100 g  1,89 Euro
Rauchsalami  100 g  2,20 Euro
Gemischtes Hackleisch  100 g  1,28 Euro
Rumpsteak  100 g  2,29 Euro

Wir haben ab dem 25.8.24 bis zum 9.9.24 Betriebs-
urlaub und sind ab dem 10.9.24 wieder für sie da.

Öffnungszeiten:

Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr • Sa 7 – 12:30 Uhr  
Mo geschlossen

zur Unterstützung unseres Service- und Verkaufs-

teams in Helmbrechts gesucht. Bewerbungen bitte an:

Gunterstr. 36,

95233 Helmbrechts

info@mazda-rohde.de

Dein bester Job: Hand drauf!

Automobilkaufmann m/w/d
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

16.08. Klick Apotheke  Selbitz

17.08. Kur Apotheke Bad Steben

18.08.   Bismarck-Apotheke, Hof

19.08.   Stadt Apotheke Naila

20.08.  Franken Apotheke Naila

21.08.  Löwen Apotheke Selbitz

22.08. easyApotheke Hof 

23.08. Apotheke am Rosenbühl, Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de auf, wählen  Sie  22833  (Handy)  oder 0800 00 

22833  oder  scannen Sie  den  abgedruckten  

QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 27. August

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 17./18.08. Dr.  Mareen Sibel Högner 

                    Frankenwaldstr. 18, 95119 Naila

                   Tel.Nr.: 09282 / 404

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,16.8.     Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                   0173/5774450  

Sa.,17.8.:   Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

So., 18.8.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                  Stefan Tel. 0171 7742244

Mo.,19.8.: Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel.  9231/81040  

Di., 20.8.:  Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 

                  09283/899171 

Mi., 21.8.:  Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059 

Do.,22.8.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                    Stefan Tel. 0171 7742244

Fr.,23.8.:  Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800

 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de    

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

IMPRESSUM
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Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

        3. September, 1. Oktober,  

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:  5. Oktober

Naila:   7. September 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 

27. September, 16.00 – 17.00 Uhr, im FIZ – Familie im Zentrum,

Fröbelstr. 5,  Hof – kostenfrei

Zielgruppe: Menschen mit Migrationshintergrund und alle Interes-

sierten Informationen (deutschsprachig) zu:

–  Entlastungsmöglichkeiten

–  ehrenamtlich tätigen Einzelpersonen (Unterstützung mit 

   Aufwandsentschädigung)

–  Angeboten für Senioren im Hofer Land

Dolmetscherinnen beantworten Ihre Fragen in deutscher, türkischer, 

arabischer, englischer und ukrainischer Sprache! Anmeldung bitte 

unter ute.hopperdietzel@leitstelle-pflege.de oder 09281 / 57-500. 

Entlastungsangebote für 
pflegende Angehörige

Mo., 19. August 

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20, 15 

bis 20 Uhr 

Mi., 28. August 

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9, 16 bis 20 

Uhr 

Mi., 09. September 

Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 14.00 bis 19.00 

Uhr

Do., 12. September 

Regnitzlosau, Grundschule, 

Schulstr. 11, 16.00 bis 20.00 Uhr

Do., 26. September 

 Schauenstein, Schützenhaus, 

Schloßweg 5, 17:00 bis 20:30 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

Kleinlosnitz – Vom 03. bis zum 06. September 2024 ist viel für Kinder 

im Oberfränkischen Bauernhofmuseum in Kleinlosnitz geboten. Das 

diesjährige Sommerferienprogramm lädt zum Basteln und Erleben 

ein.

Der Herr der Lüfte – Drachenbaukurs

Dienstag, 3.9. um 15.00 Uhr; Gebühr: 4  und 6 Euro Materialkosten

Wir bauen ein Restaurant für Eichhörnchen

Mittwoch, 4.9. um 15.00 Uhr, Gebühr: 4   und 6 Euro Materialkosten

Schiff ahoi – Wir bauen ein Rindensegelboot

Donnerstag, 5.9. um 10.00 Uhr und 15.00 Uhr, 

Gebühr: 4  und 2 Euro Materialkosten

Wildnisnachmittag mit Lagerbau, Schluchtüberquerung 

und Feuermachen

Freitag, 6.9. um 13.00 bis 17.00 Uhr, Gebühr: 20 Euro

Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte vorab telefonisch unter 

09251 / 3525 oder per Mail an museum@kleinlosnitz.de an.

Sommerferienprogramm im 
Bauernhofmuseum Kleinlosnitz

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Neue Saison in Haus Marteau 

Klassik wie im Wohnzimmer

Lichtenberg –  Haus Marteau 
startet Ende August mit 40 
Meisterkursen für Orchester-
instrumente, Klavier und 
Gesang in das neue Kursjahr. 
Neu ist ein Meisterkurs für Jazz, 
in dem vor allem das Saxophon 
und andere Holzblasinstrumen-
te im Mittelpunkt stehen wer-
den. 
„Mit dem Jazz-Meisterkurs von 
Prof. Steffen Schorn beschreiten 
wir neue Pfade. Bislang war in 
Haus Marteau fast ausschließ-
lich Klassik zu hören, nun wollen 
wir uns auch in der Welt des Jazz 
bewegen“, erläutert der Künst-
lerische Leiter, Prof. Christoph 
Adt. Steffen Schorn ist seit 2001 
Professor an der Jazz-Abteilung 
der Hochschule für Musik Nürn-
berg. Dort leitet er die Jazz-
Kompositionsklasse, unterrich-
tet Saxofon und Ensemblespiel 
und ist künstlerisch für den 
Jazzunterricht verantwortlich. 
Der Kurs im nächsten Frühsom-
mer spricht jazzbegeisterte Ein-
zelpersonen mit Spielerfahrung 
oder bestehende Ensembles an.
Die Internationale Musikbegeg-
nungsstätte lädt zu insgesamt 
zehn Klavierkursen ein, auch 
Meisterkurse für Gesang und 
Violine sowie für Viola und Vio-
loncello stehen mehrmals im 
Programm. 
Haus Marteau spricht mit sei-
nem Angebot fortgeschrittene 
Künstlerinnen und Künstler an, 
die dort ihr Spiel perfektionieren 
möchten. Zwischen August 2024 
und August 2025 wird in der 
Künstlervilla außerdem Flöte, 

Fagott, Oboe, Klarinette, Horn, 
Tuba, Kammermusik und Per-
cussion unterrichtet. „Auch 
2025 werden sich wieder Musik-
talente aus der Region beim 
Orchesterkurs zu Ostern zusam-
menfinden, besser bekannt als 
Jugendsymphonieorchester 
Oberfranken. Und traditionell 
zum Abschluss des Kursjahres 
im Sommer kommt wieder ein 
Ensemblekurs für Blechbläser 
unter dem Motto ‚Brass im Fran-
kenwald‘ zusammen“, erläutert 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm.  Dozenten wie Bernd 
Glemser, Andrea Lieberknecht, 
Dag Jensen, Christian Alten-
burger oder Arnulf von Arnim 
kommen immer wieder gerne in 
das einstige Wohnhaus des Vio-
linvirtuosen Henri Marteau. Sie 
schätzen das familiäre Ambien-
te des Hauses und genießen es, 
„bei Monsieur zuhause zu sein“, 
wie es Klavierprofessor Stefan 
Arnold treffend formuliert. Die 

großartige Akustik den 2021 
eröffneten Unterrichts- und 
Konzertsaals begeistert zudem 
Teilnehmende der Meisterkurse 
und Publikum gleichermaßen. 
Denn als Ort der musikalischen 
Begegnung lädt der Bezirk auch 
in der neuen Saison wieder zu 
zahlreichen Konzerten ein, 
größtenteils im spektakulären 
Konzertsaal unter Tage (https://
haus-marteau.de/konzerte-ak-
tuelles/abschlusskonzerte/), 
aber auch zu „Gastspielen“ in 
der Region in der Reihe Haus 
Marteau auf Reisen (https://
haus-marteau.de/konzerte-ak-
tuelles/haus-marteau-auf-
reisen/) und mit dem Jugend-
symphonieorchester Oberfran-
ken. 

Info:  Alle Meisterkurse, Dozen-
ten, Termine und Konzerte unter 
www.haus-marteau.de, Infos zu 
den Kursen unter info@haus-
marteau.de oder 0921/6041608. 

Haus Marteau startet Ende August ins neue Kursjahr Fotos: Frank Wunderatsch

... wie Dich, die sich ganz einfach was dazu ver-

dienen wollen. Und nach Feierabend hast Du das 

Beste vom Tag noch vor Dir!

Starte jetzt in den frühen Morgen und werde

Zeitungszusteller (m/w/d) 
in Teilzeit oder als Minj ob in Deiner Nähe, Arbeits-
zeit: Mo–Sa in den frühen Morgenstunden bis 6 Uhr

Nur für 

Frühauf-

steher 
…

Frühauf-

Bewirb Dich:

Unter www.zusteller-hof.de, 
per Telefon unter +49 9281 816361

oder per QR-Code für Deine Sprach-
bewerbung

 Einsatz in Wohnortnähe

  Keine Ausbildung oder Vorkenntnisse nötig

   Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich, 
ideal auch als Nebentätigkeit

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

19.08. – 24.08.2024

Strobel`s Strohbier … der Genuss zu jeder Gelegenheit!

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag. 
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über 
die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Ritter Klaus, Schwingen; 
Köhler Udo, Zettlitz
Rinder: Schaller Marika, Forst; Riedelbauch Bernd, Lauterbach

Brustkern/Hohe Rippe 
vom heimischen Rind 100 g 1,39 €
Mettwurst fein 100 g 1,29 €
Fränkische Rotwurst 100 g 1,39 €
Lyoner 100 g 1,59 €
Tortellini-Salat 100 g 1,29 €
Käse „Alpenteufel“, 55% F. in Tr. 100 g 2,99 €

Ab Donnerstag, 22.08.24:
Schnitzel paniert vom Strohschwein 100 g 1,49 €
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Wir suchen für Käufer

Einfamilienhäuser

in Naila · Bad Steben

Schwarzenbach · Selbitz

Wir suchen
dringend

hochwertige
Eigentums-
wohnungen

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

 
16.08

Vielleicht haben Sie das Passende? Liebe Eigentümer 

in der Region, ich suche ein Haus mit Gärtle für glückliche 

Eltern mit Kindern. Gerne Bungalow, EFH oder ZFH, 

kleinere Renovierungsarbeiten sind kein Problem. Einzug 

flexibel. Ich freue mich über Ihren Anruf. 

Ihre Maklerin Jessica Wagner 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

 
16 8

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

DIE  

METALL-

ARCHITEKTEN

Wir suchen einen

Fahrer (m/w/d) 
auf  Minijobbasis für Auslieferungen 
im Nahverkehr mit Transporter und 

Anhänger FS Klasse BE und für 

Grundstücksplege.

Kirrbach GmbH, Feldstraße 45, 

95152 Selbitz 

Tel. 09280/98107-14

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

HALLEN-
FLOHMARKT
SELBITZ-Sellanger

Grenzenberg 2

JEDEN SAMSTAG
10 – 12 Uhr

alles was das Herz begehrt!

u.a. 20m Gartenschlauch m.
Zubehör nur 3€

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Kaufgesuch: Liebe Eigentümer, liebe Erbenge-

meinschaften! Durch meine letzten Verkäufe in der 

Region suche ich für Familien, die leider nicht zum Zug 

kamen, eine Whg. oder ein Haus. Ich freue mich sehr 

auf Ihr Angebot. Ihr Immobilienberater Johannes 

Gutscher, ich bin nur einen Anruf von Ihnen entfernt! 

Telefon: 0176 57 69 55 30

j.gutscher@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.
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Bad Steben
2 Zimmer Wohnung

Küche, Bad, Nebenraum,
52 m², Keller, Dachboden,

ruhig, zentral, auch
teilmöbliert zu vermieten.

Tel. 0171/1424614

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Wir machen Betriebsurlaub 

in den Sommerferien vom

17. August bis 24. August 2024

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 337
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

ˠ˔˜˟@r˘ˠ˔˫ʠ˕˔ˬr˘˨˧˛ʡ˗˘
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Die Kultkneipe „Kaminstube“ hat 

mit einer Mega-Eröffnungsparty 

wieder ihre Pforten geöffnet. Mit 

„Laudi rocks“, Sänger André  Mar-

selous aus Los Angeles und DJ Alex 

war ein umfangreiches musikali-

sches Bühnen- und Rahmenpro-

gramm geboten und auch kulina-

risch stand einiges auf der Karte. 

Eigentümerin Gerdi Strößner hat 

mit ihrem Lebensgefährten Ales-

sandro Hakim ein neues Kapitel 

für die Kaminstube aufgeschla-

gen, auch umfangreich in die Neu-

gestaltung investiert für einen 

Neustart der weithin bekannten 

Event-Location. Bürgermeister 

Bert Horn überreichte ein Blumen-

präsent mit dem Wunsch für viele 

Gäste. Im Bild (von links) Bürger-

meister Bert Horn, Gerdi Strößner 

und Alessandro Hakim sowie Uwe 

Döbereiner von der Kulmbacher 

Brauerei.. 

Mega Eröffnungsparty: 

Kultkneipe Kaminstube 
hat wieder geöffnet

Herren:

 FC Ort: FSV Naila

Sonntag,18.08. um 15.00 Uhr,  Sportanlage Ort

SV Meierhof- Sorg: FSV Naila 2

Sonntag, 18.08. um 15.00 Uhr, Sportanlage Meierhof

A bis E-Junioren 

  Sommerpause 

Bambinis ( U 7):

Sommerpause

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314, Online: fsv-naila.de

Das  Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden! 

FSV Naila 

Sonntag, 18. August, 15.00 Uhr

SG Lippertsgrün/Marlesreuth – VfR Steinbach

(Sportplatz Lippertsgrün)

SG Lippertsgrün/Marlesreuth

FUSSBALL
Freitag, 16.8., 19.30 Uhr: 

Herren-2.Mannschaft-Kreisklasse 1:

(SG1) Stammbach I/Sauerhof I - SV 05 Froschbachtal II

 (in Stammbach)

Sonntag, 18.8., 15.00 Uhr, Herren-1.Mannschaft-Bezirksliga:

SV Mistelgau - SV 05 Froschbachtal 

Sonntag, 18.8., 15.00 Uhr, Herren-3.Mannschaft-A-Klasse 1:

(SG2) Stammbach II-Sauerhof II - SV 05 Froschbachtal III 

(in Stammbach)

Mittwoch, 21.8., 18.30 Uhr, Herren-1.Mannschaft-Bezirksliga:

SG Regnitzlosau - SV 05 Froschbachtal 

SV 05 Froschbachtal 

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Kreisliga 1

Samstag, 17.08. 16.00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental – SG1 Gefrees I-Streitau I

A-Klasse 1

Sonntag, 18.08.15:00 Uhr in Tiefengrün

SG1 Saaletal I – Höllental II – VfR Steinbach II

A-Klasse III

Sonntag. 18.08. 13:00 Uhr in Tiefengrün

SG2 Saaletal II-Höllental III – SpVgg Wurlitz II

Training Herren:

Dienstag und Donnerstag je 18.30Uhr in Tiefengrün

F-Jugend Training ab dem 20.08.:

Dienstag ab 16.00 Uhr und Freitag ab 15.30 Uhr in Issigau

Höllental Bambini Training:

jeden Donnerstag 16.00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental
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Dr. Frank Hummel vermittelt 
praxisnahes Wissen und geht 
auf die pflegerischen Aufgaben 
ein, die zur Erhaltung bzw. 
Wiederherstellung der Zahn-
gesundheit von Menschen mit 
Unterstützungsbedarf notwen-
dig sind. 

Info: 

Eine Anmeldung ist per E-Mail 
an info@demenz-pflege-ober-
franken.de oder telefonisch 
unter 09281 / 57 500 möglich. 

Betreuung in den zahnärztli-
chen Praxisalltag. Menschen 
mit Demenz sind oft anfällig 
für Zahnerkrankungen. Eine 
sorgfältige und richtig durch-
geführte Mundhygiene ist des-
halb für Betroffene von großer 
Bedeutung. In dem Vortrag 
erfahren die Teilnehmenden, 
wie eine gute Zahnpflege bei 
Menschen mit Demenz richtig 
durchgeführt wird und welche 
Rolle eine gesunde Ernährung 
dabei spielt. 

Frank Hummel betreut mit sei-
ner Praxis etwa 25 Pflegeein-
richtungen in München und 
Umgebung. 
Neben der zahnmedizinischen 
Behandlung der Bewohnerin-
nen und Bewohner bietet er 
Fortbildungen für die Mit-
arbeitenden zum Thema 
Durchführung der Mundpflege. 
Sein großes Anliegen, das er 
mit viel Engagement verfolgt, 
ist die flächendeckende Ein-
gliederung der mobilen 

Microsoft Teams. Organisiert 
wird sie von der Fachstelle für 
Demenz und Pflege Oberfran-
ken und der Landesarbeitsge-
meinschaft zur Förderung der 
Mundgesundheit in der Pflege 
– LAGP e.V., einer Initiative der 
Bayerischen Zahnärzte zusam-
men mit der AOK Bayern und 
der Vereinigung der Pflegen-
den in Bayern. 
Angesprochen sind sowohl 
häuslich Pflegende als auch 
Mitarbeitende in der Pflege. Dr. 

Hof  –  Pflegende An- und Zuge-
hörige sowie alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen zum 
kostenfreien Online-Vortrag 
„Ernährung und Zahnhygiene 
bei Menschen mit Demenz“ mit 
dem Referenten Dr. Frank 
Hummel, Mitglied des Vorstan-
des der Bayerischen Landes-
zahnärztekammer.
Die bayernweit dritte Veran-
staltung dieser Art findet statt 
am Mittwoch, 25. September 
von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr via 

Online-Vortrag am Mittwoch, 25. September:

Ernährung und Zahnhygiene  bei Menschen mit Demenz

Issigau – Die Wippe auf dem am 21. Oktober 2001 eingeweihten 

Spielplatz neben der Simon-Judas-Kirche wurde erneuert. Der zum 

Teil morsche Wippbalken der Zweierwippe ist ausgetauscht worden. 

Der ortsansässige Zimmerermeister Niklas Kasparek und Bauhofmit-

arbeiter Daniel Ehrenberg haben die Arbeiten durchgeführt, ausge-

baut und den neuen kesseldruckimprägnierten Fichtenstamm ein-

gebaut, die Wippenbügel und Wippdämpfer wieder angebracht. Der 

Zimmerermeister, selbst Papa dreier Kids, stellt nur die Materialien 

in Rechnung, seine Arbeitsleistung erfolgte unentgeltlich. Nun kön-

nen die Kids wieder mit Spaß und Freude Gleichgewicht trainieren 

und überhaupt Spaß an der Bewegung haben. Damals haben zahlrei-

che Spenden von Firmen, Vereinen, Organisationen, Banken und Ins-

titutionen in Höhe von 12.000 Mark zur Realisierung des Spielplatzes 

beigetragen. „Dass es gelungen ist, einen Standort im Zentrum unse-

rer Gemeinde zu finden, ist als besonders positiv hervorzuheben. 

Kinder gehören in eine verkehrsberuhigte Zone und vor allem in die 

Ortsmitte und nicht an den Ortsrand“, hatte Bürgermeister Dieter 

Gemeinhardt damals bei der offiziellen Einweihung mit stellvertre-

tenden Landrat Klaus Adelt hervorgehoben.

Neuer Balken für die Wippe am Spielplatz

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen.
Du bist mein. Jesaja 43, 1

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieben
Mutti, Schwiegermutter, herzensguten Oma und
Uroma, Patin, Tante und Cousine

Ilse Bock
geb. Wunner

* 10.08.1932 † 05.08.2024

Schwarzenbach am Wald, Münchberg,
im August 2024

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung:

Jutta und Günter Gebelein
Sebastian und Judith Gebelein mit Vincent,
Xaver und Luis

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Freitag, den 23. August 2024, um 14.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle bereits erhaltenen und noch zugedachten
Beileidsbekundungen und Geldgaben sagen wir
herzlichen Dank.
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Hof –   Einen Anlass zum Feiern 
gab´s dieser Tage in der 
Geschäftsstelle des VdK in der 
Hofer Blücherstraße: Kreisge-
schäftsführerin Birgit Stelzer 
konnte ihr 25-jähriges Dienstju-
biläum begehen. Die „Chefin“ 
von zehn Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern gehört sein dem 1. 
August 1999 zum Team des 
Sozialverbandes wo sie ihren 
Einstieg zunächst als Verwal-
tungsangestellte gefunden hat-
te. Nach entsprechenden Fort-
bildungen war Stelzer ab 2005 
als Sozialrechtsberaterin tätig 
und leitete seit August 2022 die 
VdK-Geschäftsstelle kommissa-
risch. Am 1. März 2023 wurde ihr 
dann dann auch offiziell die 
Position der Kreisgeschäftsfüh-
rerin übertragen. 
Zum Dienstjubiläum dankte 
VdK-Bezirksgeschäftsführerin 
Andrea Stühler-Holzheimer für 
jahrelange erfolgreiche Arbeit 
im Dienst behinderter und 
benachteiligter Menschen und 
überreichte Birgit Stelzer die 
offizielle Jubiläumsurkunde 
sowie ein Ehrenpräsent.

VdK ehrt seine Frontfrau im Hofer Land:

Birgit Stelzer feiert
25-jähriges Dienstjubiläum

Frauenpower in der Hofer VdK-Geschäftsstelle – Jubilarin Birgit Stelzer (li.) 

mit VdK-Bezirksgeschäftsführerin Andrea Stühler-Holzheimer.

Bad Steben – Sein Markenzei-
chen „Noch’n Gedicht“ machte 
ihn für alle Liebhaber der dop-
pel- und dreideutigen Wortver-
drehungen und Wortspielereien 
unsterblich.  
Seine bekanntesten und belieb-
testen Gereimt- und Ungereimt-
heiten werden sehr theatralisch 
und musikalisch dargeboten. 
(Also nicht gelesen, sondern 
gespielt). Hierbei wird Heinz 
Erhardt weder imitiert, kopiert 
noch parodiert. 
Die unvergesslichen Werke - des 
nach wie vor beliebtesten deut-
schen Humoristen - werden auf 
ganz eigene, nämlich Loy-
da’sche Weise, interpretiert (so 
die Presse). 
Einige Gedichte wurden vertont, 
sodass diese dann - neben den 
bekanntesten Erhardt’schen 
Liedern - gesanglich zum aller-
besten gegeben werden. 
Dies geschieht teils a cappella, 
teils aber auch am Piano tastend 

Am 11. September in Bad Steben

Der große „Heinz 
Erhardt-Abend“

instrumental umspielt. Um dem 
Anspruch einer Hommage auch 
wirklich gerecht zu werden, flie-
ßen einige biografische Eck-
daten sehr unauffällig ins Pro-
gramm mit ein.
Info: Eintrittskarten für diesen  
Abend mit Hanno Loyda am 
11. September  um 19.00 Uhr im 
Bad Stebener Kurhauscafè gibt 
es zu 14 Euro (ohne Gastkarte 16 
Euro) an der Abendkasse. 

Bad Steben –  Am 26. September 
von  17.30 bis 21.30 Uhr bietet 
die Volkshochschule Hofer Land 
in Kooperation mit der Alzhei-
mer Gesellschaft Regionalgrup-
pe Hof/Wunsiedel e.V. als lokale 
Allianz für Menschen mit 
Demenz im Hofer Land einen 
Kochkurs für Angehörige von 
Menschen mit Demenz in der 
VHS, Ludwigstr. 7 in Hof an. 
Die Dozentin Chiara Bortolotto 
bietet traditionelle Rezepte aus 
Italien an, die einfach zuzube-
reiten und zu essen sind. Hinter 
diesen Gerichten verbergen sich 
Geschichten, Erinnerungen und 
Kuriositäten.  Auch ein Kochkurs 
kann zu einer Reise in die Ver-

gangenheit, zu einem sinnli-
chen Erlebnis und zu einem 
schnellen und praktischen Bei-
spiel für Angehörige werden, 
wie man zuhause gemeinsam 
mit älteren Menschen Gerichte 
zubereiten und sich gemeinsam 
erinnern kann. Auf der Speise-
karte an diesem Abend stehen 
Pariser Pizza mit Schinken und 
Käse, Nonna Vittorias Nudeln 
mit Tomatensoße, Orangen-
Fenchel-Salat und zum krönen-
den Abschluss ein Tiramisu.
Teilnehmende können zudem 
ihre Fragen zum Thema 
Demenz an die regionale Alz-
heimer Gesellschaft stellen, die 
über Angebote für Menschen 

Kochkurs für Angehörige von Menschen mit Demenz 

Erinnerungen wecken 

mit Demenz und deren Angehö-
rigen informiert.
Mitzubringen sind: Notizblock 
und Stift, Schürze, Behälter für 
Essensreste, Getränke und gute 
Laune! Die Kosten betragen 29 
Euro zuzüglich. Lebensmittel-
kosten. Diese werden direkt mit 
der Dozentin vor Ort verrechnet. 
Das Angebot ist direkt bei der 
VHS Hofer Land unter 
vhshoferland.de buchbar. 

Frauenpower in der Hofer VdK-Geschäftsstelle – Jubilarin Birgit Stelzer (li.) 

mit VdK-Bezirksgeschäftsführerin Andrea Stühler-Holzheimer. Foto: VdK Hof

Max-Planck-Straße 22

95233 Helmbrechts

Tel. 09252/35 03 75

lackiererei.feilner@t-online.de

www.lackiertechnik-feilner.de

MEISTERHAFT AUTOREPARATUR

ALLES WIEDER GUT –

Die Kfz-Werkstatt

Ihres Vertrauens für

| Unfallinstandsetzung
 und Abwicklung

| Fahrzeuglackierung

| Kundendienst nach Herstellerangaben

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
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Bad Steben – Ob Sie Liebhaber 
italienischer Opernarien oder 
neapolitanischer Canzone 
sind, es ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Dass 
Malena Grandoni  ausgebildete 
Opernsängerin ist und die 
Ensemble-Mitglieder groß-
artige Virtuosen auf ihren 
Instrumenten sind, wird dem 
Besucher vom ersten Stück an 
klar. Das Publikum geht mit 
Malena  Grandoni  und ihrem 
Ensemble auf einen Streifzug 
durch die italienische Musik-
kultur vom Barock bis ins 20. 
Jahrhundert. Ihre grandiose 
Sopranstimme und die typi-
schen Akkordeonklänge ent-
führen ins sonnige Italien – ein 
stimmungsvoller Abend, der 
begeistern wird.  Lassen auch 
Sie sich verzaubern von der 
unvergleichlichen Musikalität 
des Ensembles Milonga Senti-
mental und seiner Seele, der 
charmanten Malena Grandoni. 
Das Ensemble besteht aus drei  
Musikern und wird begleitet 
von der unvergesslichen Stim-

Am Mittwoch, 4. September,  im Großen Kurhaussaal Bad Steben

Una Notte Italiana

me von Malena Grandoni. Die 
Gruppe wurde vom Akkordeo-
nisten und Komponisten And-
res Grandoni 2004 gegründet. 
Heute geben sie Konzerte in 
Deutschland, Österreich, 
Schweiz, wie in der Philharmo-
nie Berlin. 
Das Ensemble:  
Malena Grandoni – Gesang
Andres Grandoni - Knopf-

akkordeon, Gesang, Leonardo 
Torres – Violine, Alberto Fre-
derico - Kontrabass
Info:  Karten für die Veranstal-
tung  am Mittwoch, 4. Septem-
ber um 19.00 Uhr im Großen 
Kurhaussaal gibt es an der 
Abendkasse im Kurhaus.
Eintritt: Ohne Gastkarte 18 
Euro  mit Gastkarte 16 Euro,  
Jugendliche 9 Euro. 

Hof – Ab Oktober 2024 bieten 
das Curatorium Altern gestalten 
und die Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken einen 
kostenfreien Starterkurs mit 
dem Titel „Kultur, Vielfalt & 
Älter werden“ an. Dieser Kurs 
richtet sich speziell an Vertreter 
und Vertreterinnen von Organi-
sationen, Vereinen und Einrich-
tungen in Oberfranken, die sol-
che Kultur-, Kunst-, Freizeit-, 
Natur-, Bewegungs- und Musik-
angebote initiieren und umset-
zen wollen. Der Kurs besteht aus 
drei interaktiven Online-Veran-
staltungen, die jeweils an den 
Dienstagen, 15. Oktober 2024, 
12. November 2024 und 21. 
Januar 2025 von 10.30 bis 12.30 
Uhr aufeinander aufbauen statt-
finden. Eine vorausgehende 
Informationsveranstaltung 
wird am Dienstag, 17. Septem-
ber 2024 von 11.00 bis 11.30 Uhr 
online angeboten. Darin lernen 
Interessierte unverbindlich 
Inhalte, Ablauf und die Verant-
wortlichen des Kurses kennen.
Mit der Schulungsreihe sollen 
die Teilnehmenden für den Auf-

bau demenzfreundlicher Ange-
bote befähigt werden. So kön-
nen auch Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen 
aktiv am gesellschaftlichen 
Leben teilhaben. Die Schulung 
vermittelt praxisnahe Ansätze 
und Methoden, für die Planung 
von Veranstaltungen, die ein 
sensibles und inklusives Umfeld 
schaffen und die Bedürfnisse 
von Menschen mit Demenz 
angemessen berücksichtigt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei.
Im Modul 1 „Kultur & Demenz“ 
werden die Teilnehmenden zu 
„Demenz Partnern“ ausgebil-
det. Hierbei werden ihnen 
grundlegende Kenntnisse zum 
Krankheitsbild Demenz vermit-
telt sowie ein angemessener 
Umgang mit Betroffenen näher-
gebracht. Bereits existierende 
regionale und überregionale 
Angebote werden in Modul 2 
„Kultur & Best-Practice“ vorge-
stellt. So erhalten die Teilneh-
menden Anregungen und Inspi-
rationen, wie erfolgreiche 
demenzfreundliche Angebote 
gestaltet und umgesetzt werden 

können. Im Modul 3 „Kultur & 
Konzeptidee“ stehen alterssen-
sible Freizeitangebote im Fokus. 
Die Teilnehmenden erhalten 
wertvolle Empfehlungen, wie 
sie Angebote für ältere Men-
schen gestalten können. 
Gemeinsam werden erste Ideen 
erarbeitet, um kreative und 
inklusive Konzepte zu entwi-
ckeln, die das Wohlbefinden und 
die Teilhabe von Menschen mit 
Demenz und ihren Angehörigen 
fördern.
Im Anschluss an den Kurs 
erfolgt auf Wunsch die weitere 
fachliche Begleitung für den 
Aufbau spezieller Angebote. Als 
Abschluss findet die Überrei-
chung der Teilnahmeurkunden 
bei den Teilnehmenden vor Ort 
statt. 
Info:

 Eine Anmeldung für die Schu-
lung ist möglich per E-Mail an 
dialog@alterngestalten.de oder 
telefonisch unter 09152 / 92 88 
400 möglich. Weitere Informa-
tionen gibt es online unter 
www.alterngestalten.de/veran-
staltungen.

Kultur, Kunst, Freizeit, Natur, Bewegung und Musik mit Demenz 

Kurs zum Aufbau von Angeboten

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Herr, in deine Hände
sei Anfang und Ende gelegt.

Psalm 90

Voller Dankbarkeit und erfüllt von schönen Erinnerungen

nehmen wir Abschied von meiner Ehefrau,

Mutter, Schwiegermutter und Oma

Edith Assmann
geb. Stutz

* 9. 10. 1958 † 30. 7. 2024

Dein Wolfgang, Deine Sani und Yvonne

mit Phoebe und Fynn, Liane und alle Angehörigen

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

STEINBACH, IM AUGUST 2024

GOTT MIT DIR
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zinerkresse, Blätter vom Sauer-
ampfer wie auch Basilikum und 
Estragon kamen hinzu, denn 
auch im großen Kräuterbeet 
wurde geerntet. „Friedrich hat 
uns schon ein Kräutergrundge-
misch gegeben. Wir schneiden 
mit den Kindern noch die fri-
schen Kräuter um dann alles  zu 
einer leckeren Kräuterbutter zu 
vermengen“, erzählt Erzieherin 
Steffi Schultz und fügt hinzu, 
dass die Kräuterbutter auf fri-
schem Bauernbrot bestimmt 
besonders gut schmecken wird. 

Issigau – Vier verschiedene 
Sorten Minze von Pfeffer über 
Wasser und Mojito bis hin zur 
türkischen Minze sind im Kräu-
terbeet am Brunnen am Pült-
zenberg beheimatet. Die Mäd-
chen und Jungen der Bären-
gruppe der Issigauer Kita 
„Christophorus“ waren zum 
Ernten mit Kräuterexperten 
Friedrich Luft unterwegs, um 
aus einer Vielzahl an Kräutern 
später in der Kita fürs gesunde 
Frühstück eine Kräuterbutter 
herzustellen. Blüten der Kapu-

Bad Steben – Seit gut 20 Jahren 
gehört Heinz Klever zum leben-
den Inventar der  Leipziger Pfef-
fermühle. 
Als Komponist und Texter 
arbeitet er für die Academixer, 
die Funzel, das Central Kabarett, 
die Herkulesmühle, die Kiebit-
zensteiner, das Fettnäpfchen, 
die Oderhähne
und den Eulenspiegel. 
Sein aktuelles Soloprogramm: 
Wird’s mal wieder so, wie’s nie-
mals war?   Von der Seele auf den 
Leib geschrieben.
Politisch unkorrekt, subversiv, 
kreuz und quer gedacht,
gereimt oder auch nicht, 
gesprochen und gespielt.
Warnhinweis: Sie können sich 
kranklachen! 
Standpunkte zur Lage - Sketche, 
Songs und Parodien mit hoher 

Am Donnerstag, 26. September:

Politisches Kabarett 
mit Heinz Klever

Pointendichte. Ein optimales 
Training für Hirn- und Lach-
muskeln. Dazu gibt’s musikali-
sche Satire im Stil der großen 
Komponisten Bernstein, Bach 
und Bohlen.

INFO: 

Karten für diesen Abend am 30. 
Juni, um 19.00 Uhr, im Kurhaus 
Bad Steben erhalten Sie zu 15 
Euro (ohne Gastkarte 17 Euro) 
an der Abendkasse.

Bad Steben – Die Jungen Tenö-
re begeistern auf ihrer Kur-Tour 
2024 mit einzigartigem musika-
lischem Zauber. 
Die gefeierten Jungen Tenöre 
begeben sich im Jahr 2024 auf 
eine unvergessliche Kur-Tour, 
die Liebhaber klassischer Musik 
und anspruchsvoller Unterhal-
tung gleichermaßen in ihren 
Bann ziehen wird. Die charis-
matischen Sänger, bekannt für 
ihre beeindruckenden Stimmen 
und mitreißenden Bühnenprä-
senz, versprechen ein musikali-
sches Erlebnis der Extraklasse.
Die Tournee erstreckt sich über 
mehrere renommierte Kurorte 
und bietet den Zuschauern 
nicht nur die Möglichkeit, sich 
von den faszinierenden Klängen 
der Jungen Tenöre verzaubern 
zu lassen, sondern auch eine 
Auszeit vom stressigen Alltag zu 
nehmen und die heilende Atmo-
sphäre der Kurorte zu genießen.
Die Jungen Tenöre, bestehend 
aus Ilja Martin, Carlos Sanchez 
und Matthias Eger haben sich 
weltweit einen Namen gemacht 
und präsentieren ein breites 
Repertoire, das von klassischen 
Arien über zeitlose Pop-Hits bis 
hin zu traditionellen Volkslie-
dern reicht. Als weiteres High-

Kur-Tour 2024 in Bad Steben am Donnerstag, 3. Oktober

Konzert mit den Jungen Tenören

light haben sie als Gast die Sop-
ranistin Jasmin von Brünken 
eingeladen. Mit ihren beeindru-
ckenden stimmlichen Fähigkei-
ten und einer Auswahl an mit-
reißenden Melodien verspre-
chen die Jungen Tenöre, das 
Publikum auf eine emotionale 
Reise durch die Welt der Musik 
mitzunehmen.
Die Kur-Tour 2024 wird nicht 
nur musikalische Höhepunkte 
bieten, sondern auch eine ein-
zigartige Gelegenheit für die 
Zuschauer schaffen, sich in den 
idyllischen Kurorten zu ent-
spannen und regenerieren. Die 
Veranstaltungen werden in spe-

ziell ausgewählten Veranstal-
tungsorten stattfinden, die den 
heilenden Charakter der Musik 
mit der beruhigenden Umge-
bung der Kurorte verbinden.

Tickets für die Tour am Donners-

tag, 3. Oktober, um 19.00 Uhr im  

Großer Kurhaussaal gibt es 

sowohl über ihre Website 

www.diejungentenoere.de als 

auch im Vorverkauf vor Ort im 

Service-Center Bad Steben, 

(Eingang Therme), Badstraße 31 

oder an der Abendkasse Eintritt: 

VVK:25 Euro / AK 28 Euro; Schü-

ler: 19 Euro

Kräuterabenteuer in Issigau

Kita-Kinder ernten 
Minze & Co. 
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Selb/Marktredwitz –   Die Ener-
gieversorgung Selb-Marktred-
witz GmbH (ESM) hat jetzt zum 
11. Mal ihren Gemeindestrom-
bonus an 44 Kommunen ausbe-
zahlt: In diesem Jahr sind es ins-
gesamt 17.000 Euro für die teil-
nehmenden Städte und 
Gemeinden, die Gemeinde-
strom oder Gemeindegas anbie-
ten. Das Prinzip: Pro bezogener 
Kilowattstunde Strom bekommt 
die Kommune 0,5 Cent für ein 
gemeinnütziges Projekt von der 
ESM, pro Erdgas-Vertrag 20 
Euro. Insgesamt sind so seit 
Startschuss des Heimattarifs 
bereits 157.000 Euro zusam-
mengekommen für Projekte, die 
ohne diesen Bonus nicht hätten 
realisiert werden können. Zur 
persönlichen Übergabe des 
Gemeindestrom- und Gemein-
degasbonus sind 21 Vertreterin-
nen und Vertreter nach Selb 

gekommen. Bei dieser Veran-
staltung geehrt worden ist die 
Stadt Rehau: Sie bietet in ihrer 
Stadt bereits 10 Jahre Gemein-
destrom und -gas an und hat mit 
dem Bonus schon etliche Vorha-
ben umgesetzt. Bürgermeister 
Michael Abraham freut sich 
über die 1.800 Euro, die von der 
ESM in diesem Jahr an die För-
derstiftung seiner Kommune 
überwiesen worden sind: „Wir 
haben damit zum Beispiel den 
Musikverein Rehau bei der 
Anschaffung einer einheitli-
chen Kleidung unterstützt und 
den Ring- und Stemmclub 
Rehau bei der energetischen 
Sanierung der Beleuchtung in 
der Ringerhalle.“ In anderen 
Städten und Gemeinden wur-
den mit dem ESM-Bonus bei-
spielsweise ein Sonnensegel für 
den Kindergarten und Fahrrä-
der für die Verkehrserziehung in 

einer Grundschule angeschafft, 
eine Burgbeleuchtung mitfi-
nanziert oder die Entwicklung 
einer kommunalen App geför-
dert. Klaus Burkhardt, 
Geschäftsführer der ESM, 
betont, wie wichtig der ESM die 
Beziehung zu den Kommunen in 
ihrem Netzgebiet und die 
Lebensqualität der Menschen in 
der Region sind. „Vereine, das 
Ehrenamt und soziales Engage-
ment halten eine Gesellschaft 
zusammen; dies wollen wir mit 
dem Bonus unterstützen“, sagt 
er.
„Die letzten Jahre waren für uns 
alle nicht einfach. Doch ob 
Coronapandemie oder die Ener-
giekrise, wir haben unsere Kun-
den stets sicher, zuverlässig und 
günstig mit Energie versorgen 
können, was uns auch in 
Zukunft ein besonderes Anlie-
gen ist“, so Burkhardt weiter.

ESM fördert gemeinnützige Vorhaben in Städten und Gemeinden:

17.000 Euro Bonus für soziale 
Projekte und Vereine

21 Vertreterinnen und Vertreter von Kommunen waren der Einladung der ESM gefolgt und nahmen im Porzellan-
ikon in Selb den diesjährigen Gemeindestrom-Bonus entgegen. Foto: ESM

Gitarrenkonzert mit Markus Segschneider am 23. September

Hands at work

Sportler und Tänzer. Erholung 
fand das Ehepaar an den 
Wochenenden in ihrem Garten 
bei Kautendorf. Beruflich war 
Jahn zuerst als Bäcker tätig bevor 
er bis zu seinem Renteneintritt 
bei der Fa. Reichert in der Ufer-
straße beschäftigt war.
Jahn ist aktuell das älteste VdK-
Mitglied in Stadt und Landkreis 
Hof. Er gehört dem Sozialverband 
bereits seit 1952 an und die Ver-
treter seines Ortsverbandes Hof-
Ost, Ruth Steinhäuser und Willi 
Reindel, freuten sich ebenso wie 
Kreisvorsitzender Bert Horn das 
Geburtstagskind bei guter 
Gesundheit anzutreffen. 
Gemeinsam mit der Familie stell-
te man sich schließlich zum 
Gruppenbild als Erinnerung an 
diesen fröhlichen Nachmittag.

Hof –   Groß war die Schar der Gra-
tulanten welche sich dieser Tage 
in das Seniorenhaus an der Kol-
pingshöhe in Hof aufmachten. 
Max Jahn konnte sein 100. Wie-
genfest begehen und nicht nur 
die Familie war vollständig ver-
treten. Neben zahlreichen Ver-
wandten und Freunden ließen es 
sich auch Oberbürgermeisterin 
Eva Döhla sowie die Vertreter des 
VdK nicht nehmen dem Jubilar 
persönlich Glückwünsche zum 
Geburtstag zu überbringen. Der 
Jubilar lebte mit seiner Ehefrau 
Inge in der Hofer Lindenstraße 
bevor das Paar 2018 ins Caritas-
heim wechselte, wo seine Gattin 
nach über 67 Ehejahren im Jahr 
2019 verstarb. Max Jahn hat sie-
ben Geschwister und war in jun-
gen Jahren ein begeisterter 

Ältestes VdK-Mitglied im Hofer Land:

Max Jahn feierte 
100. Geburtstag

Das Foto zeigt von links: Ruth Steinhäuser, Willi Reindel, Geburtstagskind 
Max Jahn, VdK-Kreisvorsitzender Bert Horn, Oberbürgermeisterin Eva 
Döhla, Enkel Jens Schwiegertochter Renate Jahn sowie Sohn Jürgen Jahn 
(nicht im Bild Enkelin Julia).

Bad Steben – Markus Seg-
schneider – Hands at work – 
Sologitarre zwischen Jazz, Pop 
und mehr.
Grenzenloser Fingerstyle „Ein 
Mann, sechs Stahlsaiten, und 
nicht einen Augenblick kommt 
das Gefühl auf, dass etwas fehlt.“ 
Der Kritiker hat Recht – man 
kann tatsächlich von Musik 
nicht mehr erwarten als das, was 
der Kölner Gitarrist Markus Seg-
schneider als Solist in überrei-
chem Maß bietet: wunderschö-
ne Melodien, Harmonien, die 
zugleich sanft sind und doch 
reizvoll, unfassbare Klangfülle, 
fast klassisch schöner Ton auf 

Timing.  Es scheint überhaupt 
keine Grenzen zu geben für das, 
was Markus Segschneider mit 
und auf seiner Gitarre anstellt, 
und stilistische Grenzen scheint 
sein Fingerstyle schon gar nicht 
zu anzuerkennen: 
Jazz, Folk, Pop, Funk – alles wird 
gelassen verwoben zu einer 
Musik, die die lebensfrohe Stim-
mung eines Bilderbuchsommer-
morgens vermittelt.

Karten für dieses Gitarrenkonzert 
am 23. September, um 19.00 Uhr, 
im Bad Stebener Kurhaus gibt es 
zu 12 Euro (ohne Gastkarte 14 
Euro) an der Abendkasse. 

Stahlsaiten, perlende Läufe in 
der Geschwindigkeit geölter 
Blitze, satter Groove, perfektes 

Unter Drogen am Straßenverkehr teilgenommen
Berg –  In eine Zollkontrolle geriet Montagnacht ein albanischer 
Staatsbürger, der mit seinem Pkw auf der A9 in nördliche Richtung 
unterwegs war. Ein freiwilliger Drogentest lieferte ein positives 
Ergebnis auf Kokain, sodass der Mann zur Blutentnahme in die Klinik 
gebracht wurde. Sofern das Blutergebnis den gesetzlich vorgeschrie-
benen Grenzwert übersteigt, erwarten den 29-Jährigen eine Geldbu-
ße in Höhe von 500 Euro, ein einmonatiges Fahrverbot sowie zwei 
Punkte in der Flensburger Verkehrssünderdatei. Der fahrtüchtige 
Beifahrer übernahm das Steuer bei der Weiterfahrt.

Aus dem Polizeibericht
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Bad Steben – Im Rahmen der 5. 
Bayerischen Demenzwoche des 
Bayerischen Staatsministe-
riums für Gesundheit, Pflege 
und Prävention lädt die Lokale 
Allianz für Menschen mit 
Demenz im Hofer Land am 25. 
September von 14.00 bis 16.00 
Uhr zu einer Veranstaltung für 
Musikliebhaber mit und ohne 
Beeinträchtigungen, Men-
schen mit Demenz und deren 
Angehörigen in das barriere-
freie Café „Gemütlich“ in Bad 
Steben, Lichtenberger Str. 9 
ein. 
Sänger und Gitarrist Werner 
Thieroff sorgt für Stimmung 
mit Liedern aus den 50-, 60-, 
70-Jahren. 
Evergreens, Schlager, Oldies 
begeistern bei Kaffee und 
Kuchen zum Mitsingen und 
Mitklatschen. Seniorinnen und 
Senioren aus Tagespflegen, 
stationären Einrichtungen, etc. 

Dreigrün – Wieder wird die 
Scheune in Dreigrün gerockt. 
„Rocken“ bedeutet eigentlich 
„Schaukeln“ und ein „Rocking-
Chair“ ist ein Schaukelstuhl. 
Rock and Roll war ursprünglich 
ein Tanzstil und steht synonym 
für eine große Epoche der 
Musikgeschichte.
Die „Rocking-Chairs“ pflegen 
dieses Kulturerbe. Sie haben 
sich vor allem  auf die Zeit der 
60er und 70er Jahre des letzten 
Jahrhunderts spezialisiert. 
Namen wie Eric Clapton, J.J. 
Cale, Moody Blues, Bob Dylan, 
Beatles, Stones, Carly Simon 
und viele andere  sind Liebha-
bern ein Begriff.
Unplugged, das heißt mit vor-
wiegend akustischen Instru-
menten geben die „Rocking-
Chairs“ ihr Bestes, um diese gol-
denen Zeiten wieder aufleben 
zu lassen.
Die Besetzung wurde leicht 
modifiziert: Christine Gerda-
bauer (Gesang, Saxophon), Ste-
phan Ansorg (Gitarre), Gudrun 
Auer (Gesang), Joachim Rabold 
(Schlagzeug, Gesang) Manfred 
Auer (Bass, Gesang), Angela 
Wettengel (Gesang) und Tho-
mas Pfeiffer (Gitarre, Keyboard, 

Gesang, Harp) werden auf jeden 
Fall dabei sein. Vielleicht taucht 
noch der ein oder andere Über-
raschungsgast auf. 
Für Ton und Technik ist Harry 
Tröger verantwortlich. 
Das „Frankenlädla Naila“ sorgt 
dafür, dass niemand verhungert 
und verdurstet ist auch noch 
keiner.

Termin: Samstag, 07. September 

2024, Beginn: 19.00 Uhr, Einlass: 

18.00 Uhr, Eintritt 12 Euro, Kar-

tenvorbestellungen über 

0172/83441124 (Telefon, SMS, 

Signal oder Whatsapp)., per 

Whats-App, oder per E-Mail: 

Rocking-Chair@web.de

Bad Steben  –   Nun schon zum 
siebten Mal ist Moderator und 
Entertainer Ronny Söllner am 
Freitag, 16. August 2024, in der 
Therme Bad Steben zu Gast. Bei 
der „Langen Sauna- und Cock-
tail-Nacht“ wird der Sänger aus 
Redwitz an der Rodach die Sau-
nabesucher auch diesmal mit 
viel Feingefühl in der Stimme 
begeistern. 
Der sympathische Alleinunter-
halter arbeitet als Songwriter 
und stand mit seiner Band und 
seinem Solo-Projekt bereits auf 
internationalen Bühnen. Zum 
Repertoire des vielseitigen 
Künstlers zählen Tanzmusik 
jeglicher Art, Unterhaltungs-
musik, Oldies sowie Party- und 
Feten-Hits aus den vergange-
nen 40 Jahren. Mit sanfter Stim-
me und viel Charme verzaubert 
er sein Publikum. 

Neben dem beliebten Cocktail-
Klassiker – bestehend aus Wod-
ka, weißem Rum, Tequila, Gin, 
Cointreau, Limettensaft und 
Cola wartet die Gastronomie mit 
weiteren spritzig fruchtigen 
Cocktails auf – ob mit oder ohne 
Alkohol.
Passend dazu zelebrieren die 
Saunameister ab 18 Uhr som-
merliche Aufgüsse mit herrlich 
duftenden Aromen. Diesmal 
dürfen sich die Saunagäste auf 
eine „Reise um die Wellness-
Welt“ mit Urlaubs-Aufgüssen 
begeben – beginnend bei Mexi-
ko und Afrika über Italien bis 
hin nach Japan und Neuseeland. 
Für die „Lange Sauna- und 
Cocktail-Nacht“ wird kein 
zusätzlicher Eintritt erhoben. Es 
gelten die regulären Saunatari-
fe. Die Therme Bad Steben hat 
bis 24 Uhr geöffnet.

Ronny Söllner zu Gast bei der „Langen Sauna-Nacht“ 

Der sympathische Alleinunterhalter 
mit viel Feingefühl in der Stimme

Zudem dürfen sich die Besucher 
auf spritzige Longdrinks freuen. 
Zum „Nice Price“ gibt es diesmal 
einen „Long Island Iced Tea“. 

Rocking-Chairs Unplugged in der Dreigrüner Konzert-Scheune

Es wird wieder geschaukelt
Kostenfreie Veranstaltung 

Lieder aus der guten 
alten Zeit

sind ebenso eingeladen wie 
Musikbegeisterte aus Stadt und 
Landkreis Hof. Ute Hopperdiet-
zel, Thomas Brügel, Senioren-
beauftragter der Marktgemein-
de und Maximilian Stöckl, 
zweiter Bürgermeister freuen 
sich über Anmeldungen unter 
09281/57500 oder ute.hopper-
dietzel@leitstelle-pflege.de.

Hof –  Im Rahmen der Interkul-
turellen Woche lädt die Lokale 
Allianz für Menschen mit 
Demenz im Hofer Land in 
Kooperation mit der Integra-
tionslotsin Bärbel Uschold, 
Diakonie Hochfranken und 
Seher Kapici, Fachbereich 
Demografie und Migration der 
Stadt Hof am Freitag, 27. Sep-
tember 2024, 15.00 bis 16.00 
Uhr zu einer mehrsprachigen 
Veranstaltung in das FIZ, Frö-
belstr. 5 in Hof ein. Ute Hopper-
dietzel, Koordinatorin der 
Lokalen Allianz und Ramona 
Lüdtke, Leiterin FIZ stellen 
Entlastungsangebote für pfle-
gende Angehörige vor. Insbe-
sondere wird das Modell der 

ehrenamtlich tätigen Einzel-
personen erklärt, die Menschen 
mit Pflegebedarf unter 
bestimmten Voraussetzungen 
gegen Aufwandsentschädigung 
unterstützen können. Die 
Seniorenbeauftragte der Stadt 
Hof, Dr. Sandra Häupler infor-
miert über verschiedenste 
Angebote für Senioren. 
Zielgruppe sind Menschen mit 
Migrationshintergrund und alle 
Interessierten. Bei Bedarf wer-
den Fragen in englischer, türki-
scher, arabischer und ukraini-
scher Sprache beantwortet.
Um Anmeldung wird gebeten 
bei Ute Hopperdietzel unter 
09281/57 500 oder ute.hopper-
dietzel@leitstelle-pflege.de.

Interkulturelle Woche: Entlastungs-
angebote für pflegende Angehörige 
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 Vormarsch der Blauzungenkrankheit:

Impfung von Tierbeständen
 wird empfohlen

Hof – Derzeit breitet sich die 
Blauzungenkrankheit rasch in 
Tierbeständen in Deutschland 
aus, ausgehend von den Nieder-
landen über Niedersachen und 
Nordrheinwestfalen aktuell bis 
nach Rheinland-Pfalz, Hessen 
und Baden-Württemberg. Um 
eine weitere Ausbreitung ein-
zudämmen und Tierleid abzu-
mildern, wird eine entsprechen-
de Impfung der Bestände emp-
fohlen und bezuschusst.
„Das Blauzungenvirus, das nur 
Wiederkäuer wie Schafe, Ziegen 
und Rinder betrifft, kann insbe-
sondere bei Schafen ein schwe-
res Krankheitsbild mit hoher 
Sterberate hervorrufen. Es kann 
damit großes Tierleid und nicht 
zuletzt auch für hohe wirt-
schaftliche Verluste verursa-
chen“, erklärt das Veterinäramt 
am Landratsamt Hof. 

„Da das Virus über Stechmü-
cken verbreitet wird, ist mit 
einer weiteren großflächigen 
Ausbreitung gerade in den Som-
mermonaten zu rechnen.“
Aufgrund des raschen Vormar-
sches des Blauzungenkrankheit 
(Blue-Tongue-Virus BTV) ver-
ursacht durch den Blauzungen-
virus-Serotyp 3 (BTV-3) Rich-
tung Süden Deutschlands emp-
fiehlt das Veterinäramt auch 
den in unserer Region ansässi-
gen Haltern, ihre Tierbestände 
impfen zu lassen.
Eine Impfung gegen das Blau-
zungenvirus BTV-3 ist auf frei-
williger Basis möglich und wird 
vom Friedrich-Löffler-Institut 
empfohlen. Die Impfung ist 
durch einen praktizierenden 
Tierarzt durchzuführen und 
wird von der bayerischen Tier-
seuchenkasse bezuschusst. 

Derzeit stehen dafür in 
Deutschland drei verschiedene 
Impfstoffe zur Verfügung, deren 
Anwendung per Verordnung 
gestattet wurde. Auch der Land-
kreis Hof hat daher bereits im 
Juni eine entsprechende Allge-
meinverfügung erlassen.
Für Menschen ist die Krankheit 
nicht gefährlich, ebenso wenig 
der Verzehr der tierischen Pro-
dukte wie Milch und Fleisch.
Karte:  Zur Information senden 
wir anbei eine aktuelle Karte des 
Friedrich-Löffler-Instituts 
„Übersicht über Ausbrüche von 
Blauzungenkrankheit in 
Deutschland seit 01.05.2024, 
Stand 08.08.2024“ von der 
Quelle: Blauzungenkrankheit | 
Friedrich-Loeffler-Institut 
(fli.de)<https://www.fli.de/de/
aktuelles/tierseuchengesche-
hen/blauzungenkrankheit/>

A-Klasse 1

So., 18.8. um 13 Uhr: 

FC Wüstenselbitz II - SG Geroldsgrün II/Döbraberg II

Kreisklasse 1 

So., 18.8. um 15 Uhr: 

FC Wüstenselbitz - SG Döbraberg/Geroldsgrün

Termine SG Döbraberg/Geroldsgrün

A-Klasse 1
Sonntag, 18.08.2024 um 15.00 Uhr

SG Saaletal I-Höllental II - VfR Steinbach II 

Sportanlage Berg

Kreisklasse 1
Sonntag, 18.08.2024 um 15.00 Uhr

SG Lippertsgrün I-Marlesreuth I - VfR Steinbach 

Sportanlage Lippertsgrün 

VfR Steinbach 

Bobengrün – Der Kleintierzuchtverein  1975 Bobengrün lädt ein zur  

Jahreshauptversammlung am 22. August 2024, 19.30 Uhr in das 

Feuerwehrhaus Bobengrün. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.  

Jahreshauptversammlung des 
Kleintierzuchtvereins 1975 Bobengrün

Hof – Die kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof lädt Kinder 

und Jugendliche im Alter von zehn bis 16 Jahren zu einer Tagesfahrt 

ins Freizeitland Geiselwind ein.  Der Ausflug findet am Donnerstag, 5. 

September, statt. Die Kosten für Hin- und Rückfahrt, Eintritt, Betreu-

ung sowie Versicherung betragen 25 Euro pro Person. 

Zeitlicher Ablauf am 5. September:

• 08.00 Uhr:  Abfahrt in Naila, Am Anger 4 

(Ankunft bei Rückfahrt: 19:20 Uhr)

• 08.00 Uhr: Abfahrt in Schwarzenbach/Saale, Ludwigstraße 4 

   (Ankunft bei Rückfahrt: 19:25 Uhr)

•  08.15 Uhr, Abfahrt in Schwarzenbach a.Wald, Bushaltestelle 

   Postplatz (Ankunft bei Rückfahrt: 19:05 Uhr)

•  08.20 Uhr Abfahrt in Münchberg, „Süße Ecke“/Bahnhof 

   (Ankunft bei Rückfahrt: 19.05 Uhr)

•  08.30 Uhr Abfahrt in Helmbrechts, Kulmbacher Str. 62

   (Ankunft bei Rückfahrt: 18.50 Uhr)

•   08.35 Uhr Abfahrt in Stammbach, Blumenau 1

    (Ankunft bei Rückfahrt: 18.50 Uhr)

•   10.30 Uhr Ankunft im Freizeitland Geiselwind

Die Anmeldung erfolgt schriftlich über ein Anmeldeformular auf dem 

Veranstaltungsflyer. Dieser liegt in den Jugendtreffs aus, steht darü-

ber hinaus auch zum Download auf der Homepage des Landkreises 

Hof unter www.landkreis-hof/geiselwind2024  bereit. Den Anmelde-

bogen einfach ausfüllen und bei den beteiligten Jugendtreffs abge-

ben oder per Mail an die Jugendtreffs schicken. Die Mailadressen 

sind  ebenfalls auf dem Flyer ausgedruckt.

Ferienprogramm des Landkreises Hof: 
Ausflug nach Geiselwind

 Foto: Freizeitland Geiselwind
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Acrylic Art: Ausstellung im Foyer der Spielbank Bad Steben

Farbenfrohe Meisterwerke

Bad Steben – 30 Jugendliche 
und junge Erwachsene des The-
rapeutisch-Pädagogischen 
Zentrums (TPZ) der Lebenshilfe 
Hof haben Kunstwerke geschaf-
fen.
 Das Foyer der Bad Stebener 
Spielbank hat sich wieder in 
eine Ausstellungsfläche ver-
wandelt, heuer unter dem Motto 
„Acrylic Art“. Es sind imposante 
Werke von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen des Thera-
peutisch-Pädagogischen Zent-
rums (ZPZ) Hof, die als profes-
sionelle Künstler agierten und 
deren Werke sprichwörtlich 
weggehen, wie warmen Sem-
meln. Nach gut einer Woche 
hängt an vielen der Bildern der 
Vermerk „verkauft“, an weiteren 
„reserviert.“ Spielbankdirektor 
Udo Braunersreuther kommt 
mit dieser Nachricht ins TPZ 
und die Augen der jungen 
Künstler wie auch deren Lehr-
kräfte strahlen vor Stolz. Der 
Spielbankdirektor fragt nach 
möglichen weiteren Kunstwer-
ken, um eventuell die bereits 
verkauften gegen noch zu 
habende einzutauschen. Jedes 
Jahr schmückt sich das Spiel-
bankfoyer für das Sommerfest 
mit einer Ausstellung – heuer 
mit Bildern, die in der Technik 
Acrylic Pouring von den Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen 
im Alter von 16 bis 21 Jahren 
kreiert worden sind. Acrylic 
Pouring, auch als Acryl Fließ-
technik bekannt, bezeichnet 
einen sehr experimentellen Stil, 

um wahrlich wunderbare abs-
trakte Acrylgemälde zu erschaf-
fen. „Die Ergebnisse sind nicht 
vorhersehbar und jedes Bild ist 
ein Experiment, ein kreatives 
Spiel, das einzigartige Resultate 
hervorbringt“, erläutert die 
heilpädagogische Förderlehre-
rin Bettina Männel. „60 Werke 
in verschiedenen Größen sind 
auf Leinwänden auf Keilrahmen 
entstanden, ein jedes mit 
Namen“, erzählt Bettina Män-
nel. „Jedes der Bilder kam nach 
Fertigstellung auf eine Staffelei 
und alle haben sich im Halbkreis 
darum gesetzt und sich gemein-
sam auf Namensfindung bege-
ben“, erinnert sie schmunzelnd. 
So heißen die Bilder beispiels-
weise „Himbeer-Vanille-Eis“, 
„Bunter Wasserfall“, „Tierwelt“ 
oder auch „Kokon“ und „Meer 
bei Nacht“. Die Technik fand 
auch Anwendung auf Möbeln 
wie etwa einem alten Lehrer-
pult, Hockern und Tischen. 
„Aber da war die Handhabung 
schon um einiges erschwert, da 
sich die Tische nicht so leicht 
bewegen ließen wie die handli-
chen Keilrahmen“, erläutert die 
Förderlehrerin. Und trotzdem, 
auch hierbei sind tolle Kunst-
werke entstanden und zugleich 
kam „Upcycling“ zur Anwen-
dung, denn Ausgedientes 
erhielt einen „neuen Anstrich“ 
und damit ein neues Ansehen 
und schon war es wieder schön 
und gut wiederzuverwenden. 
Auch davon sind einige Stücke 
im Foyer der Spielbank aufge-

baut, können bestaunt und auch 
gekauft werden. Übrigens 
kommt die Verkaufssumme dem 
TPZ der Lebenshilfe Hof im vol-
len Umfang zugute wie auch ein 
Teil des diesjährigen Tombola-
Erlöses vom Sommerfest der 
Spielbank. Die Förderlehrerin 
erklärt, dass diese Art von 
Kunstunterricht bei den 
Jugendlichen hervorragend 
ankomme, da diese sichtbare 
Erfolge bringen. „Die Farbe 
haben die jungen Künstler mit 
Bechern auf das Bild fließen las-
sen und dies in verschiedenen 
Schichten, so dass ein bewegtes 
Bild entstehen konnte“, erklärt 
die Förderlehrerin und weiß um 
den „WOW-Effekt“ für die 
Jugendlichen. Viele Stunden 
investierten die Berufsschul-
stufenschüler im Kunstunter-
richt ins Projekt.  „Ich freu mich 
schon auf ein nächstes Mal, 
denn es entstehen Bilder, die 
man gar nicht erwartet“, erzählt 
Leon begeistert. Selina fand an 
den vielen Farben gefallen, am 
Entstehen der Sitzfläche eines 
Hockers, die jetzt ausschaut wie 
Meer und Feuer. Auch Lara und 
Lena hat das Projekt super 
gefallen. „Wir konnten unserer 
Fantasie und Kreativität freien 
Lauf lassen.“  Spielbankdirektor 
Udo Braunersreuther hat selbst 
schon ein Bild gekauft, wie auch 
einige Mitarbeiter. „Hier wird 
wirklich eine super Arbeit mit 
den jungen Menschen mit Han-
dicap geleistet“, unterstreicht 
Braunersreuther. 

 Im Bild einige der jungen Künstler mit (von links) heilpädagogische Förderlehrerin Bettina Männel, der Vorsitzen-

de der Lebenshilfe Hof Bernhard Wölfl, Spielbankdirektor Udo Braunersreuther, Tagesstättenleiter Johannes 

Frisch, Geschäftsführer der Lebenshilfe Hof Siegfried Wonsack und Schulleiter Jörg Herzig.

Schule sowie die Sprach- und 
Entwicklungsförderung
-Vorbereitung durch die Eltern: 
Unterstützung durch Lesen und 
Sprechen, Üben des Schulwegs, 
Informationen zu Buskosten, 
Tradition der Schultüte zur 
Einschulung
-Die Schulanmeldung: Von der 
Schuleingangsuntersuchung, 
über den Probeunterricht bis 
hin zur Anmeldung (wichtige 
Unterlagen und Dokumente)
-Was ändert sich mit dem 
Schulbeginn: Informationen 
zum Schulalltag, den Ferien, zu 
Ausflügen und Vorgehen bei 
Krankheit
-Aufgabe der Eltern: Hausauf-
gaben, Lernen und Zusammen-
arbeit mit der Schule
-Nachmittags- und Ferienbe-
treuung: Informationen zu 
Ganztagsschulen, Mittagsbe-
treuung, Hort sowie Ferienbe-
treuungsangeboten
Zielgruppe sind Eltern von Kin-
dern, die eingeschult werden 
sollen, vor allem auch Familien, 
die mit dem deutschen Schul-
system bislang nicht vertraut 
sind. Außerdem dienen die Rat-
geber den Fachkräften, wie 
Kita-, Lehrpersonal oder 
Jugendsozialarbeiter an Schu-
len zur Unterstützung für die 
Begleitung der Kinder und 
ihren Familien.
Der Einschulungsratgeber ist 
ab sofort in der Print-Variante 
in neun Sprachen an zahlrei-
chen Stellen im Landkreis Hof 
erhältlich. Unter anderem im 
Landratsamt, den Gemeinden, 
Kindergärten, Gesundheits-
amt, Diakonie Hochfranken, 
der VHS Hofer Land, in 
Gemeinschaftsunterkünften.
Ebenso steht der Ratgeber auch 
in allen Sprachen in digitaler 
Form auf unserer Homepage 
unter www.landkreis-hof.de/
einschulungsratgeber zur Ver-
fügung.

Hof – Der Landkreis Hof hat mit 
einer Auflage von rund 3.500 
Stück erstmals einen soge-
nannten Einschulungsratgeber 
herausgegeben.
Dieser soll insbesondere auch 
neu ankommenden Familien 
eine Hilfestellung geben, sich 
zu integrieren und das System 
Kindergarten und Schule/Ein-
schulung zu verstehen.
Zahlreiche Helferkreise ebenso 
wie Kindergärten und Schulen 
hatten in der Vergangenheit 
immer wieder rückgemeldet, 
dass in diesem Bereich ein gro-
ßer Informationsbedarf 
besteht. Vor diesem Hinter-
grund hat die Kommunale 
Jugendarbeit des Landkreises 
Hof eine umfangreiche Abfrage 
unter sämtlichen Kindergärten, 
Schulen, Vereinigungen und 
Organisationen, die in Zusam-
menhang mit der Einschulung 
stehen, gestartet. 
Dabei wurde sowohl der Bedarf 
als auch insbesondere die 
benötigten Sprachen abgefragt.
Im Ergebnis wurde daraus nun 
ein Ratgeber in insgesamt neun 
Sprachen (deutsch, englisch, 
französisch, arabisch, rumä-
nisch, russisch, tschechisch, 
türkisch und ukrainisch) 
zusammengestellt.  Der Ein-
schulungsratgeber bietet einen 
schnellen Überblick über wich-
tige Informationen zum Thema 
Einschulung und hilft, geeigne-
te Anlaufstellen für weitere 
Fragen rund um das Thema zu 
finden. 
Er umfasst folgende Schwer-

punktthemen:

-Das Bayerische Schulsystem: 
Informationen zur Schul-
pflicht, dem Einschulungskor-
ridor, der vorzeitigen Einschu-
lung oder Zurückstellung sowie 
dem Sprengelsystem.
-Vorbereitung im Kindergar-
ten: Wichtigkeit des Kindergar-
tens zur Vorbereitung auf die 

Einschulungsratgeber für Eltern 
angehender Schulkinder
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Tag des offenen Denkmals 2024 am Sonntag, 8. September,  im Landkreis Hof: 

Drei Denkmäler sind in diesem Jahr mit dabei 

anstaltungsort genutzt wer-
den. Anlässlich des Tags des 
offenen Denkmals werden am 
8. September Baustellenfüh-
rungen (Adresse: Marktplatz 
25) angeboten.
Diese finden zu folgenden Zei-
ten statt:
10.00 Uhr, 12.00 Uhr, 14.00 Uhr
16.00 Uhr, 18.00 Uhr
Die Führungen sind auf 
Deutsch, Englisch und Italie-
nisch möglich und dauern circa 
eine  Stunde. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 15 Personen pro 
Führung beschränkt. Da an 
diesem Tag auch das traditio-
nelle Burgfest in Lichtenberg 
stattfindet, ist der Treffpunkt 
für die Führung am Eingang 
des Burgfestes. Bitte an festes 
Schuhwerk denken.
Alle bundesweit teilnehmen-
den Objekte gibt es auf der offi-
ziellen Homepage zum Tag des 
offenen Denkmals unter 
www.tag-des-offenen-
denkmals.de <http://www.tag-
des-offenen-denkmals.de>

Führung begrenzt. Bei Bedarf 
können kurzfristig zusätzliche 
Termine angeboten werden.
Anmeldungen werden per Mail 
an hausundhof@landkreis-
hof.de entgegen genommen.

Gasthof zur Goldenen Sonne 

in Lichtenberg

Die Goldene Sonne ist ein circa 
1756 erbauter historischer 
Gasthof in der denkmalge-
schützten Altstadt von Lich-
tenberg. Er verfügt über einen 
Gewölbekeller sowie einen 
Festsaal aus der Bauzeit des 
Gebäudes. Vom Schriftzug über 
die Farbgebung, bis hin zu his-
torischen Holzböden bietet die 
Sonne viele Wahrzeichen und 
erzählt so von der fast 300-jäh-
rigen Geschichte des Hauses, 
das als Brauerei, Gasthof und 
Poststation genutzt wurde.
Nach jahrzehntelangem Leer-
stand wird das Gebäude aktuell 
denkmalgerecht saniert und 
soll nach Abschluss der Arbei-
ten wieder als Gasthof und Ver-

einer üblichen Dämmung kam 
daher nicht in Frage. Stattdes-
sen wurde ein mineralisches 
Innenwand-Dämmsystem ver-
wendet. Soweit möglich wur-
den außerdem historische 
Baustoffe verwendet. Bei der 
Sanierung wurde darauf 
geachtet, dass die Raumauftei-
lung weitgehend erhalten 
blieb, dennoch gelang es bei-
spielsweise die geringe 
Deckenhöhe auf 2,20 Meter 
anzuheben.
Durch den Einbau von Fußbo-
den- beziehungsweise Wand-
heizungen konnte der Charak-
ter der Räume erhalten wer-
den. Auch beim Innenausbau 
wurde darauf Wert gelegt, 
möglichst passende Materia-
lien für Fußböden, Schalter 
und Steckdosen zu verwenden, 
um den historischen Charakter 
des Hauses zu erhalten.
Die Besichtigungen findet am 
8. September 2024 ab 14.00 Uhr 
in der Hauptstr. 7 in Regnitz-
losau statt. Die Teilnehmer-
zahl ist auf sechs Personen pro 

zwölf Personen pro Führung 
begrenzt. Aus baulichen Grün-
den sind die Führungen nicht 
für gehbehinderte Personen 
und für Kinder unter 15 Jahren 
geeignet. Anmeldungen gerne 
direkt bei Iris Selch mit Angabe 
der Wunsch-Teilnahmezeit per 
Mail an: Villa.Pittroff@t-
online.de, mailto:Villa.Pit-
troff@t-online.de

Ehemaliges Wohnstallhaus 

mit Frackdach in Regnitz-

losau

Das denkmalgeschützte, ehe-
malige Wohnstallhaus mit 
einem in der Region damals 
typischen Frackdach, wurde 
Ende des 18. Jahrhunderts 
errichtet.
Das Erdgeschoss ist mit Bruch-
stein gemauert, das Oberge-
schoss in Fachwerk mit Lehm- 
und Ziegelausfachung. Bei der 
Sanierung des Hauses sollte 
der ursprüngliche Charakter 
erhalten bleiben, gleichzeitig 
dem heutigen Standard ent-
sprechen. Die Verwendung 

Hof –  Am Sonntag, den 8. Sep-
tember, wird erneut der Tag des 
offenen Denkmals gefeiert. 
Dieser Tag wurde 1993 ins 
Leben gerufen und seitdem von 
der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz bundesweit koordi-
niert. An jedem zweiten Sonn-
tag im September brechen 
mehrere Millionen Besucher in 
ganz Deutschland zu Streifzü-
gen durch die Vergangenheit 
auf. Mehr als 5.500 Denkmäler 
werden auch in diesem Jahr 
wieder geöffnet - diesmal 
unter dem Motto: „Wahr-Zei-
chen. Zeitzeugen der 
Geschichte“.
Im Landkreis Hof beteiligen 
sich insgesamt drei Denkmäler 
unterschiedlichster Art, Nut-
zung und Baujahre:

Villa Pittroff in Helmb-

rechts: Eine Zeitreise ins 

Jahr 1904 - und wieder 

zurück in 2024

Iris Selch öffnet am 8. Septem-
ber 2024 die Pforten der wun-
dervoll sanierten Villa Pittroff 
und wird persönlich Führun-
gen vornehmen. Die Teilneh-
mer werden zurückversetzt in 
das Jahr 1904 und erfahren, 
welche Überraschungen die 
Villa Pittroff während der 
Sanierung bereit hielt, warum 
die Villa Pittroff als Denkmal 
mehrfach ausgezeichnet wur-
de und natürlich wie es sich in 
einem Denkmal so lebt.
Die Führungen finden in der 
Münchberger Str. 43 in Helmb-
rechts zu folgenden Zeiten 
statt: 09.30 Uhr, 10.30 Uhr, 
11.30 Uhr, 13.30 Uhr, 14.30 Uhr, 
15.30 Uhr, 16.30 Uhr
Die Teilnehmerzahl ist auf 

Die Goldene Sonne liegt in der Altstadt Lichtenbergs und wurde um 1756 erbaut.                                                                                                                                                      Foto: Carola Söllner  

Ebenfalls mit dabei: die  Villa Pittroff in Helmbrechts ... Foto: Iris Selch ... und das ehemalige Wohnstallhaus in Regnitzlosau. 

                                                                                     Foto: Claus-Dieter Schiller
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Hof – Am 07. und 08. September 
findet der Endlauf zur Bayeri-
schen Meisterschaft im Jugend-
Kartslalom auf dem Gelände des 
Flughafens in Hof-Pirk statt. 
Veranstalter ist der Bayerische 
Motorsport-Verband e.V (BMV) 
und Ausrichter der ADAC-Orts-
club-Frankenwald Naila. An 
beiden Tagen treffen sich hier 
die besten Fahrer/-innen aus 
ganz Bayern, um die jeweiligen 
Bayerischen Meister in den ver-
schiedenen Altersklassen zu 
ermitteln. Der Beginn ist an bei-
den Tagen um 8.00 Uhr. Ende ist 
jeweils gegen 16.30 Uhr.
Bei der Siegerehrung am Sonn-
tag gibt es für die Teilnehmer 
dann 30 Prozent Pokale in den 
Altersklassen und Urkunden für 
alle. Die Fahrervorstellung fin-
det am Samstag vor dem Start 
der einzelnen Klassen statt. 
Gefahren wird mit Karts der 
Marke „Mach1 Cratos“.
Sicherlich eine interessante 
überregionale Veranstaltung, 
um sich über den Jugend-Kart-

Übersicht zu behalten und trai-
nieren gleichzeitig ihre Reak-
tionsfähigkeit.

verkehr im Vordergrund. So ler-
nen Sie bereits im Schulalter ein 
Fahrzeug zu beherrschen, die 

bekannter Sport. Bei den Veran-
staltungen geht es darum, einen 
mit Pylonen abgesteckten Par-
cours möglichst fehlerfrei zu 
durchfahren. Jedes verschieben 
oder umwerfen einer Pylone aus 
der Markierung wird als Fehler 
gewertet und mit Strafsekunden 
geahndet. Wer die schnellste 
Zeit fährt, ist der Sieger. Doch 
für den ADAC steht vorrangig 
die Vorbereitung der Kids und 
Jugendlichen auf den Straßen-

sport zu informieren und die 
besten bayerischen Fahrer/-in-
nen in Aktion zu sehen. Ein 
lohnender Wochenendausflug 
für die ganze Familie. Auch für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt und der OC Naila hofft 
auf viele Zuschauer. Weitere 
Infos sind auf der Homepage  des 
ADAC zu finden (www.oc-
naila.de).
Info: Kartslalom ist mittlerwei-
le ein sehr beliebter und 

ADAC Ortsclub Frankenwald Naila:

Endlauf zur Bayerischen Meisterschaft 
im Jugend-Kartslalom auf dem Flugplatz Hof/Plauen

Der TSV Carlsgrün erhält das Prädikat „Pluspunkt Gesundheit“

Erneute Auszeichnung für herausragendes 
Gesundheitssportangebot

Der TSV Carlsgrün erhält erneut 
durch Übungsleiterin Karin 
Muhammad das Prädikat „Plus-
punkt Gesundheit“. 
Dank eines umfangreichen 
Sportangebotes und vielerlei 
Weiterbildungs- und Zertifizie-
rungsmaßnahmen ist der TSV 
Carlsgrün mit der engagierten 
Übungsleiterin Karin Muham-
mad erneut bis 2027 mit dem 
„Pluspunkt Gesundheit“ ausge-
zeichnet worden. Pluspunkt 
Gesundheit heißt Qualitätssie-
gel des Bayerischen bezie-
hungsweise Deutschen Turner-
bundes für ein ausgezeichnetes 
Gesundheitssportangebot. Zer-
tifiziert sind gleich fünf der 
Angebote des Carlsgrüner TSV: 
- Bewegung trotz Alter; - 
Gesundheitssport für Sportler; - 
Präventive Aerobic und Funk-
tionsgymnastik; - Rückenfit-
ness und - Vorbeugende Wirbel-
säulengymnastik. „Pluspunkt 
Gesundheit“ ist dem TSV Carls-
grün/Frankenwald erstmals 
1996/97 verliehen worden, 

Gesundheitssport verfügen. 
Karin Muhammad erlang 1996 
die Trainer B Lizenz Prävention 
und erfüllt bis heute alle festge-
legten Qualitätskriterien für 
präventive Vereinsangebote, die 
sie regelmäßig mit ihren 
zusätzlichen drei Trainer Lizen-
zen, überwiegend in der Sport-
schule in Oberhaching, verlän-
gert. Trainer-Lizenzen müssen 
alle vier Jahre mit Fort- und 
Weiterbildung verlängert wer-
den, Pluspunkt Gesundheit 
muss alle drei Jahre neu bean-
tragt werde. Aktuell der TSV das 
Qualitätssiegel für weitere drei 
Jahre. 
Die engagierte Übungsleiterin 
Karin Muhammad trainiert seit 
vielen Jahren, Montag ab 9 Uhr, 
Joyrobic und ab 10.15 Uhr, 
Bewegung trotz(t) Alter, Diens-
tag ab 9:45 Uhr, + 70 und ab 19 
Uhr Fit for Fun und Mittwoch ab 
19.15 Uhr Sport für Sportler. Für 
all diese Gruppen erhielt sie das 
Prädikat Pluspunkt Gesundheit 
des DTB.

damals als Vorreiter in ganz 
Ostoberfranken. Die Auszeich-
nung gibt es für besondere 

Gesundheitssport-Angebote 
und hilft Vereinen nach außen 
deutlich zu machen, dass sie 

über qualitativ hochwertige 
Angebote und gut ausgebildete 
Übungsleiter/-innen im 

Im Bild (von links) dritter Vorsitzender Dirk Diezel , Vorsitzender Tobias Metzner, Übungsleiterin Karin Muhammad 
und zweiter Vorsitzender Felix Baier.
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vom 19.08.2024 bis 25.08.2024 (Kalenderwoche 34)

Marlesreuth, Naila

     Restmülltonne und Gelbe Tonne   (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Bio- und Papiertonne  (Abfuhrkalender 4)    

Müllabfuhr

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Im Stadtgebiet Naila wurden im Juli 2024 eine Geburt und neun Sterbefälle registriert.
Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 25 Sterbefälle und sechs  Eheschlie-
ßungen.
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 
beurkundeten Personenstandsfälle folgende neun  veröffentlicht:

Eheschließungen 

05.07.2024  Sebastian Liebrandt, Marlene-Dietrich-Straße 35, 80636 München
                       Julia Natascha Grelka,  Marlene-Dietrich-Straße 35,  80636 München

Sterbefälle

30.06.2024  Manfred Hans Lang,  OT Steinbach, Dorfstraße 15,  95179 Geroldsgrün
02.07.2024  Karl Schneider, OT Marxgrün, Blumenstraße 8, 95119 Naila
06.07.2024  Kathrin Botschan geb. Beilke, Schützenstraße 3, 95119 Naila
11.07.2024  Annelore Hedwig Johanna Degelmann geb. Heinrich
                       Frankenwaldstraße 7,  95131 Schwarzenbach a.Wald
11.07.2024  Horst Grygier, OT Marlesreuth, Selbitzer Straße 46 b,  95119 Naila
19.07.2024  Herta Kläre Else Günther geb. Weber, Reitzenstein 15,  95188 Issigau
22.07.2024  Gudrun Elise Richter geb. Riedel,  Lichtenberger Straße 9,  95119 Naila
24.07.2024  Horst Karl Pellmann,  Eichenweg 2 a,  95119 Naila

Vom Standesamt Naila wurden für Juli 2024 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet

Am Dienstag, 10. September 2024 von 19 bis 20.30 Uhr sind Ariana Burstein (Cello) & 
Roberto Legnani (Gitarre) in der Stadtbibliothek Naila, Walchstraße 15, wieder zu 
Gast.
Auf dem Programm stehen Arrangements klassischer Meisterwerke, unter anderem 
von Giuseppe Tartini, Antonio Vivaldi, Claude Debussy, Pablo de Sarasate, Isaac
 Albéniz, sowie Kompositionen von Roberto Legnani.
Das Besondere am Duo Burstein & Legnani ist die Perfektion im Zusammenspiel und
die Rollenverteilung im wechselseitigen Solistenpart. Roberto Legnanis präzises  Spiel 
ist von höchster eleganter Meisterschaft, sein reiches Klangfarben- und  Perkussion-
Spektrum schafft eine verblüffende, nahezu orchestrale Atmosphäre.
Ariana Bursteins energisches und vitales Spiel bietet virtuose Überraschungen, 
Glissando-Effekte und Pizzicato-Einwürfe. Ihre bemerkenswert geschmeidige 
Bogentechnik vermittelt ein Gefühl von sinnlicher Hingabe.
Das Publikum darf ein spannendes Konzert erwarten und genießen.
 In der Konzertpause werden CDs der Künstler angeboten. 

Eintritt: 25 €, ermäßigt: 20 € Vorverkauf in der Stadtbibliothek und an der Abendkasse ab 

18.30 Uhr. Weitere Infos und Ticketreservierung: www.elegmusic.com.

 Stadtbibliothek Naila: Duo Burstein & Legnani
Virtuose Musik für Cello und Gitarre

Das Freibad der Stadt Naila schließt am

Montag, dem 09.09.2024.

Letzter Badetag in der Saison 2024 ist Sonntag, der 08.09.2024.

Die Stadt Naila bedankt sich bei ihren Badegästen.

Naila, 16.08.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Schließung des Freibades Naila

18 Wir im Frankenwald



Aus Naila

Lisa Steudel und Michel Sünderhauf, in Naila zu Hause, gaben sich 

vor Standesbeamtin Carina Neupert im Trauzimmer des Rathaus 

Naila das Jawort und gehen nun fortan auch offiziell gemeinsam 

durchs Leben. Die Trauzeugen waren Ingo Hommel und Nico Ligen-

sa, die gemeinsam mit Tochter Emily, Verwandten und Freunden der 

feierlichen Trauungszeremonie beiwohnten. Das Bild zeigt das 

Brautpaar mit Tochter Emily und (von links) Trauzeuge Ingo Hom-

mel, Brautvater Ulrich Steudel und Trauzeuge Nico Ligensa.

Hochzeit in NailaOzünder-Borussen-Naila: Neuer BVB-Fanclub vor der Gründung

Gelb-Schwarze Leidenschaft

Am Sonntag, 18. August, lädt die OG Naila des 

Frankenwaldvereins, zu einer Wanderung ein. Treff-

punkt ist 09.00 Uhr am Zentralparkplatz Naila zur Fahrt zum Park-

platz Plothener Teiche (Vogtland). Es werden Fahrgemeinschaften 

gebildet. Wanderstrecke: circa  7 km. Im Anschluss ist eine Einkehr 

geplant. Leichte Wanderung, Wanderausrüstung wie festes Schuh-

werk ist erforderlich und Wanderstöcke werden empfohlen. Der 

Frankenwaldverein Naila freut sich  auf viele Mitglieder, aber  auch 

alle anderen Wanderlustigen sind willkommen. 

Rundwanderung Plohtener Teiche 
beim FWV Naila

Die  SPD Naila lädt am   Sonntag, den 01.09. ab 15.00 Uhr 

zum Weinfest  im Biergarten der FT Naila, Hofer Str. 31, Naila ein. Live-

musik ab 17.00 Uhr mit der Band „Mittendrin“. Die SPD Naila freut 

sich auf zahlreichen Besuch. 

Weinfest der SPD Naila

mal im Monat angedacht sind. 
„Natürlich auch gemeinsames 
Spiele schauen“, ergänzt Stefan 
Kraus und auch, dass man sich 
als Fanclub bei den Erlebnis-
märkten der Stadt Naila präsen-
tieren wolle. „Es muss ja auch 
Geld generiert werden, um Fahr-
ten finanzieren zu können.“ 
Dass es genügend Fans gibt, da 
sind sich die Akteure sicher. „Ich 
bin Spielleiter der ersten Mann-
schaft der SV05 Froschbachtal 
und weiß um einige Fans und 
Interessenten“, versichert 
Kraus. Andy Rösler ist beim FSV 
Naila aktiv und kennt auch hier 
viele Fans, die auf die Gründung 
nur warten. Am Gründungstag 
können Interessierte bereits um  
18 Uhr im Schalander vorbei-
kommen, um die Satzung einzu-
sehen. „Wer dann als Grün-
dungsmitglied dabei sein will, 
bleibt da und alle anderen gehen 
wieder, die Gründung ist für 
19.09 Uhr terminiert“. Auch 
Muster für Fan-T-Shirts mit dem 
dann eigenen Fanclub Logo gibt 
es bereits. Die Ideengeber sind 
bestens gerüstet und fiebern auf 
die Gründungsversammlung 
hin, hoffen auf viele Fans.

Informationen gibt’s vorab bei 

Andy Rösler – Handy 0172-

5759001 oder über die Mail-Ad-

resse info@ozuender-borussen-

naila.de. 

und können das Stadtwappen in 
abgewandelter Form mit dem 
Wilden Mann für die Grün-
dungsversammlung verwenden. 
Und in der Folge als eingetrage-
ner Verein“, erklären Rösler und 
Kraus, die zugleich versichern 
ein „e. V.“ werden zu wollen. In 
der Runde sitzen weitere Fans, 
die auch bereit sind Verantwor-
tung im Fanclub zu überneh-
men. Alexander Dohnalek wird 
als Protokollführer bei der 
Gründungsversammlung agie-
ren und Sohn Justin als mögli-
cher Kassenprüfer. Andreas 
Raithel als „Banker“ hat sich 
bereit erklärt als Kassier tätig zu 
sein. „Ich bin seit 45 Jahren Fan 
von Borussia Dortmund, zuvor 
war es kurze Zeit Stuttgart“, 
erzählt Alexander Dohnalek. 
Stefan Kraus zählte früher zu 
den Club-Fans und merkt an, 
dass dies dem Opa geschuldet 
gewesen sei. „Aber immerhin 
schon 35 Jahre gehört mein Herz 
den Dortmundern.“ Justin Doh-
nalek war Bayern-Fan, Barcelo-
na-Fan und seit zwei Jahren 
schlägt sein Herz für Dortmund. 
„Ich war im Februar das erste 
Mal in Dortmund im Stadion, 
gehörte zu den 24.454 Fans, 
stand vor der gelben Wand, auf 
der Stehtribüne und die Stim-
mung war einfach gigantisch, 
atemberaubend.“ Die Akteure 
wissen, dass es drei Jahre dauern 
wird, bevor man als Fanclub 
Anspruch auf Karten für Heim-
spiele habe. „Da geht der Verein 
auf Nummer sicher, nicht ein-
fach gründen, um an Karten zu 
kommen, sondern erst einmal 
Treue beweisen“, erläutert Rös-
ler und auch, dass Treffen ein-

 In naher Zukunft wird es den 
Stammtisch „Ozünder-Borus-
sen-Naila“ geben, Fans von 
Borussia Dortmund und mit den 
Clubfarben Gelb und Schwarz. 
Die „Ozünder-Borussen-Naila“ 
wollen sich am Donnerstag, den 
19. 09. um 19.09 Uhr gründen –
das Datum und die Uhrzeit spie-
geln das Gründungsjahr von 
Borussia Dortmund wider. 
„Wenn schon, denn schon“, 
lacht Andy Rösler, der sich als 
Vorsitzender zur Verfügung 
stellen wird, gemeinsam mit 
Stefan Kraus als zweiten Vorsit-
zenden. Die beiden Fans gelten 
als Initiatoren und wissen um 
viele weitere Fans und Interes-
sierte. „Die Idee zur Fanclub-
gründung gibt es seit vor Coro-
na, aber die Pandemie hat dann 
die Pläne auf Eis gelegt“, erzählt 
Andy Rösler und betont, dass 
man nun auf der Zielgeraden sei, 
alle notwendigen Unterlagen 
wie etwa Gründungsprotokoll 
und Aufnahmebedingungen 
vorliegen habe. „Auch den Sat-
zungsvordruck haben wir indivi-
duell auf unseren Fanclub ange-
passt“, merkt er an und nennt 
auch gleich die künftige Fan-
Club-Lokalität – den Schalander 
der Nailaer Brauerei Meta Brew. 
„Der Eventmanager der Braue-
rei, Peter Schrepfer war gleich 
begeistert“, erinnert Rösler und 
auch an die Unterstützung 
durch Thomas König von 
„Koenig-Design“ mit Sitz in 
Naila-Froschgrün bei der „Ver-
feinerung“ des Fanclub-Logos. 
„Wir haben auch Unterstützung 
aus dem Nailaer Rathaus, durch 
den geschäftsleitenden Beam-
ten Gunther Leupold, erhalten 

Die Akteure auf der Zielgeraden zur Gründungsversammlung des Fanclubs „Ozünder-Borussen-Naila“ (von links) 

Alexander Dohnalek, Stefan Kraus, Justin Dohnalek und Andy Rösler.

Es gibt wieder viel Neues zu ent-
decken bei der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei 
Naila, Kirchberg 2.
 „Blaue Frau“. Adina strandet 
nach einer Irrfahrt in Helsinki. 
Von Antje Ravik Strubel; „Das 

Haus am Walchensee“. Neuan-
fang in Traumlage (Bd.1) & 
Glück ist Familiensache (Bd.2) & 
Herzensort zum Bleiben (Bd.3). 
Seen-Sucht: ein idyllisches 
Fleckchen am Wasser und das 
Glück der Familie… Von Sophie 
Oliver; „Der Milchhof“. Das 
Leuchten des Meeres (Bd.3). 
Gefühlvolle Nordsee-Familien-

saga. Von Regine Kölpin; 
„Riviera“. Der Weg in die Frei-
heit (Bd.2). Zwei junge Frauen 
ringen um Zukunft, Glück und 
Freiheit. Von Julia Kröhn; „Das 

Haus Kölln“. Glänzende Zeiten. 
Von Elke Becker; „Die Tierärz-

tin“. Mutige Wege (Bd.3). Dritte 
Teil der Tierärztin-Saga. Von 
Sarah Lark; „Im Land der 

Kirschblüten“. Von Rosalie 
Schmidt; 

Die Bücherei ist immer dienstags 

und donnerstags von 15 bis 18 

geöffnet. Der Entleih ist kosten-

frei.

Neuer Lesestoff in der Jugend-
 und Gemeindebücherei

Weil ich gute Bilder will...

PHOTO KÜHNBERGER

Bewerbung/Pass/Portrait

Naila Tel. 09282/270

Selbitz Tel. 09280/1674
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Aus Naila

18.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

20.08.
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.
Kein Monatsabend, da Vereinsgaststätte in Urlaub

25.08.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

31.08. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 
Familienabend Gaststätte Froschgrün

01.09.
14.00 bis 

17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei

 schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

07./08.09. ab 8.00 Uhr  ADAC-Ortsclub Frankenwald Naila Endlauf zur Bayerischen Meisterschaft im Kart-Slalom  Flugplatz Hof/Plauen

10.09. 17.30 Uhr VdK Naila Stammtisch Gasthof Grüner Baum

13.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

28.09. 10.00 Uhr VdK Naila Herbstfahrt in die Fränkische Schweiz Treffen um 10 Uhr am Bahnhof Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Auch im Jahr 2024 war die E- 
Jugend des FSV Naila e.V. kurz 
vor den Sommerferien wieder 
im Trainingslager im BLSV-
Sportcamp in Bischofsgrün. Auf 
die rund 20 Kinder im Alter zwi-
schen neun und zehn Jahren 
wartete ein abwechslungsrei-
ches Programm, welches von 
den Trainern unter der Feder-
führung von Daniel Hohberger 
ausgearbeitet wurde. An den 
drei Tagen von Freitag bis Sonn-
tag absolvierten die Kinder ins-
gesamt vier Trainingseinheiten 
auf dem Kunstrasenplatz des 
Sportcamps. 
Mit Hilfe vieler verschiedener 
Spielformen lag der Schwer-
punkt bei der Technikschulung 
im Umgang mit dem Ball. Aber 
auch Koordinationsübungen 
und die Bewegungsschulung 
standen auf dem Trainingsplan. 
Im Schulungsraum des Sport-
camps haben die jungen Spieler 

und Spielerinnen erste Einbli-
cke in notwendige fußballspezi-
fische Taktiken und Verhaltens-
weisen erhalten. Ein besonderes 
Ereignis war der Kurs „Team-
building“, bei dem die Kinder 
verschiedene Übungen gemein-
sam in der Gruppe bewältigen 
mussten.
In den Freizeitphasen konnten 
die Kinder das umfangreiche 
Angebot der Einrichtung nut-
zen.
Aufgrund des sonnigen Wetters 
waren die Beachvolleyballfelder 
hier besonders gefragt.
Damit möglichst viele Kids in 
das Trainingslager mitfahren 
konnten, hat sich der Verein mit
einem Zuschuss an den 
Buchungskosten beteiligt. Am 
Ende hat das kurzweilige 
Wochenende allen viel Freude 
bereitet. Viele Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen konnten sich
auch sportlich verbessern.

Abwechslungsreiches Trainingslager der E-Jugend (U11) des FSV Naila in Bischofsgrün

Sommer, Sonne, Fußball
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Sterbefall:

Gerhard Friedrich, Kleindöbra 5, am 12.08.2024 im Alter von 79 Jahren.

Agnes Fehn, Schulstraße 6, am 13.08.2024 im Alter von 91 Jahren.

Aus dem Standesamt

Das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und Heimat widmet sich dem Heimat-

dialog Bayern – Zukunftsperspektiven für ein Miteinander in der Gesellschaft.

Zu den vier regionalen Bürgerdialogen vor Ort im Zeitraum von Oktober 2024 bis März 

2025 für Bürger ab 16 Jahren gehört am 12. November Bamberg, Schillerplatz 5 (Harmo-

niesäle).

Mit unserer Online-Umfrage können die Bürgerinnen und Bürger vom 1. August 2024 bis 

13. März 2025 auch bequem von zu Hause oder unterwegs 

unter www.heimatdialog.bayern/umfrage  mitmachen.

 Im Anschluss an die regionalen Bürgerdialoge wird zudem ab dem 14. März 2025 ein 

Online-Dialog angeboten, in dem weitere Ideen eingebracht sowie vorliegende Ergebnis-

se diskutiert und bewertet werden können. Weitere Details finden Sie unter www.hei-

matdialog.bayern

Bei Fragen können Sie sich gerne per E-Mail an heimatdialog@stmfh.bayern.de wenden.

Heimatdialog Bayern: Beteiligungsmöglichkeiten für 
Bürgerinnen und Bürger  in Bayern

Die Veranstaltung richtet sich an An- und Zugehörige von Menschen mit Demenz sowie 

professionell und ehrenamtlich Tätige.

Anmeldung zur Online-Veranstaltung per E-Mail an info@demenz-pflege-

oberfranken.de oder Tel. 09281-57500. 

16. September von 16-18 Uhr
Kostenloser Online-Vortrag zur
Diagnostik von Demenzerkrankungen

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald
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Stromerzeuger / Notstromaggregat 25,00 €
Tauchpumpe 13,50 €
Atemschutzgerät 25,50 €
Motorkettensäge 18,40 €
Trennschleifer 12,00 €
Greifzug 15,75 €
Flutlichtstrahler / Beleuchtungssatz 8,40 €
Sperrwerkzeugkasten 10,50 €
Industriesauger / Nass-/Trockensauger 10,50 €

Bei Geräten, die nicht Eigentum der Feuerwehr sind und von Dritten zur Abarbeitung 
eines Schadensereignisses geliehen und eingesetzt werden müssen, werden die entstan-
denen Selbstkosten verrechnet.

4. Personalkosten
4.1. Ehrenamtliche Feuerwehrdienstleistende
Personalkosten werden nach Ausrückestunden berechnet. Dabei ist der Zeitraum vom 
Ausrücken aus dem Feuerwehrgerätehaus bis zum Wiedereinrücken anzusetzen. Für 
angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übrigen die ganzen Stun-
denkosten erhoben. Diese betragen pro Stunde für einen Feuerwehrdienstleistenden/
eine Feuerwehrdienstleistende:
Feuerwehrdienstleistende 28,13 €

4.2. Sicherheitswachen
Für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst gemäß Art. 4 Abs. 2 Satz 1 BayFwG werden 
je angefangener Stunde Wachdienst für einen Feuerwehrdienstleistenden/eine Feuer-
wehrdienstleistende erhoben:
Feuerwehrdienstleistende 16,88 €

4.3. Pauschale Abrechnungen
Fehlalarm von privater Brandmeldeanlage           100,00 €
Beseitigung von Insekten u.ä.                                  75,00 € zzgl. verbrauchten Materials
Türöffnungen 50,00 € zzgl. verbrauchten Materials

5. Geräteleihgebühren und sonstige Gebühren
Die Geräte und die nachfolgenden Arbeitsleistungen werden wie folgt berechnet:
Ölbinder (Sack) tatsächliche Kosten
Insektengift tatsächliche Kosten
A-Saugschlauch 4,50 €/Tag
B-Schlauch 4,25 €/Tag
C-Schlauch 4,00 €/Tag
Wasserführende Armaturen, Verteiler 3,00 €/Tag
Steckleiter 5,00 €/Tag
Schiebeleiter (dreiteilig) 5,00 €/Tag

§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Schwarzenbach a.Wald, den 01. August 2024
Stadt Schwarzenbach a.Wald

Feulner
Erster Bürgermeister

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald erlässt aufgrund von Art. 28 Abs. 4 Bayerisches Feuer-
wehrgesetz (BayFwG) folgende Satzung:

§ 1
Die Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen 
gemeindlicher Feuerwehren vom 31. März 2014 (veröffentlicht im Amtsblatt „WIR IM 
FRANKENWALD, Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden Naila, Schwar-
zenbach a.Wald, Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg; Ausgabe Schwarzenbach 
a.Wald“ Nr. 15/2014 vom 11. April 2014), zuletzt geändert mit Satzung vom 22. Oktober 
2020, wird wie folgt geändert:
Die Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Schwarzenbach a.Wald erhält folgen-
de Fassung:

Anlage zur Satzung über Aufwendung- und Kostenersatz für Einsätze und andere 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehren

der Stadt Schwarzenbach a.Wald
Verzeichnis der Pauschalsätze

Aufwendungsersatz und Kostenersatz setzen sich aus den jeweiligen Sachkosten (Num-
mern 1 bis 3 und 5) und den Personalkosten (Nummer 4) zusammen.

1. Streckenkosten
Die Streckenkosten betragen für jeden angefangenen Kilometer Wegstrecke für das 
jeweilige Fahrzeug:
Einsatzleitwagen ELW1  1,86 €
Tragkraftspritzenanhänger TSA  3,37 €
Tragkraftspritzenfahrzeug TSF 3,19 €
Tragkraftspritzenfahrzeug Logistik TSF-L 5,04 €
Tanklöschfahrzeug TLF4000 5,74 €
Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 8,74 €
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20 10,92 €
Versorgungs-LKW V-LKW 4,31 €

2. Ausrückestundenkosten
Die Ausrückestundenkosten berechnen sich vom Zeitpunkt des Ausrückens aus dem 
Feuerwehrgerätehaus der jeweiligen Feuerwehr bis zum Zeitpunkt des Wiedereinrü-
ckens. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übrigen die 
ganzen Ausrückestundenkosten erhoben. Diese betragen pro Stunde für das jeweilige 
Fahrzeug:
Einsatzleitwagen ELW1 34,02 €
Tragkraftspritzenanhänger TSA 49,00 €
Tragkraftspritzenfahrzeug TSF 73,38 €
Tragkraftspritzenfahrzeug TSF-L 90,53 €
Tanklöschfahrzeug TLF4000 115,48 €
Löschgruppenfahrzeug LF 16/12 217,10 €
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20 236,48 €
Versorgungs-LKW V-LKW  70,50 €

3. Arbeitsstundenkosten
Bei Geräten, die nicht zur feuerwehrtechnischen Beladung des eingesetzten Fahrzeuges 
gehören, werden Arbeitsstundenkosten berechnet. In die Arbeitsstunden nicht einge-
rechnet wird der Zeitraum, währenddessen ein Gerät am Einsatzort vorübergehend nicht 
in Betrieb ist. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übrigen 
die ganzen Arbeitsstundenkosten erhoben.
Diese betragen pro Stunde für das jeweilige Gerät:
Tragkraftspritze PFPN10-1000 49,40 €

 Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz
 für Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren

vom 01. August 2024

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

24.08. ab 14.30 Uhr OGV Döbra Sommerfest OGV-Hütte in Döbra

28.09. 20 Uhr KULT 17 Livemusik: Kabelln51 Philipp-Wolfrum-Haus

Jeden 
Dienstag

18.30 und 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 
Mittwoch

16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr

 
Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 
www.rehasport-wegner.de

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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PEFC, das weltweit größte Zertifizierungssystem für eine nachhaltige Waldbewirtschaftung, hatte Schwar-

zenbach a.Wald für die Jahre 2022/23 zu Deutschlands Waldhauptstadt ernannt. In diesem Jahr feiert PEFC 

sein 25-jähriges Jubiläum und hatte dazu eine Graffiti-Aktion ausgeschrieben, bei der sich Städte und 

Gemeinden mit „etwas Besonderem“ bewerben konnten. Ziel von PEFC war es, ein Stück Wald in die Stadt 

zu bringen und so das eine oder andere Objekt dabei aufzuhübschen.  Städte und Gemeinden konnten sich 

mit ihren eigenen Ideen bewerben. Insgesamt wurden von PEFC sechs Städte aus verschiedenen Bundes-

ländern ausgewählt und Schwarzenbach a.Wald war dabei! Geeignete Wände wurden an der Schaltstation 

von Bayernwerk, welches das Projekt unterstützt, neben der REHAU AG gefunden. Das Layout wurde im 

Rathaus erstellt und bei PEFC eingereicht. Die Firma ART-EFX aus Potsdam hat mit dem angebrachten Graf-

fiti einen Blickfang am Ortseingang in der Walter-Münch-Straße geschaffen. Ein Teil des Motivs ist der Staf-

felstab, den Schwarzenbach a.Wald von der Vorgänger-Waldhauptstadt Warstein erhielt. Bürgermeister 

Reiner Feulner, der das Kunstwerk als Video bei der Jubiläumsveranstaltung in Berlin präsentieren durfte, 

dankte genau wie PEFC allen Künstlern und Unterstützern, die diese Aktion ermöglichten. Die Bilder zeigen 

das gelungene Graffiti sowie die Präsentation in Berlin, von links: Dirk Teegelbekkers (Geschäftsführer 

PEFC), Peter Gaffert (Vorsitzender PEFC Deutschland e.V.), Bürgermeister Reiner Feulner und Werner Peetz 

von der Stadtverwaltung.

Graffiti (Waldmotiv) grüßt am Ortseingang

Bergwacht erhält 1.800 Euro

Fast den ganzen Landkreis Hof deckt im Notfall die Bergwacht Schwar-

zenbach a.Wald ab. Die Einsatzautos erhalten sie vom Freistaat Bayern, 

aber für Ausrüstung, Bekleidung, Ausbildung etc. muss die Bereit-

schaft, die zum Roten Kreuz gehört, selbst sorgen. Dafür gab es jetzt 

eine Spende, die wie beim Herzenswunschmobil aus einem Teilerlös 

der genutzten und übrig gebliebenen Baumstämme bei der Zielfällung 

der Bayerischen Waldarbeitsmeisterschaften resultierte. Von den Bay-

erischen Staatsforsten Forstbetrieb Nordhalben erhielt die Stadt die 

Stämme kostenlos. Bürgermeister Reiner Feulner freut sich immer 

über diese Unterstützung und auch über den Erlös für die Bergwacht, 

die auch überregional angefordert wird. Bereitschaftsleiter Herbert 

Friedrich gab einige Informationen von den 20 bis 30 Einsätzen im Jahr, 

die das Team auch in unwegsames Gelände führt, unter anderem  mit 

Höhlen- und Hubschrauberrettung oder Vermisstensuche. Info: Die 

Bergwacht Schwarzenbach a.Wald hat 40 Mitglieder, davon 20 Aktive 

von jung bis Rentenalter sowie eine Jugendgruppe. Das Bild zeigt von 

links: Betriebsleiter Florian Fischer (BaySF), Bereitschaftsleiter Her-

bert Friedrich von der Bergwacht, Förster Markus Weihrich (BaySF) und 

Bürgermeister Reiner  Feulner.

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Zu einer Exkursion mit Dieter 
Pfefferkorn hatte die VHS 
Schwarzenbach a.Wald eingela-
den, die Bamberger Brücke war 
Treffpunkt. 250 Jahre ist dieser 
einjochige Sandsteinbau schon 
alt, Dank der Initiative der Stadt 
Wallenfels 1990 mit dem LRA 
Kronach und dem Landesamt 
für Denkmalpflege saniert, 1998 
das Umfeld vom Naturpark 
Frankenwald neugestaltet. Im 
Segmentbogen der eingemauer-
te Grenzstein, welcher die Län-
dereien des Hochstiftes Bam-
berg und der Markgrafenschaft 
Bayreuth-Kulmbach trennten, 
heute Landkreisgrenze zwi-
schen Hof und Kronach. Eine 
Geleitstraße führte darüber, 
kommend aus dem Raum Kro-
nach, hinauf nach Bernstein und 
weiter in Richtung Hof. Klaus 
Bock, ehemaliges Stadtratsmit-
glied, erläuterte den Weiler 

Süßengut, das Haus und das 
Leben seiner Frau, die dort zu 
Hause war. Aus berufenem 
Munde erfuhren die Teilnehmer 
vom schweren Leben und Arbei-
ten in einem solchen abgelege-
nen Talgrund. Der Referent bat 
dann die Teilnehmer, auf dem 
Forstweg zum Weiler Breiten-
grund zu wandern. In der Orts-
chronik wird unter dem Jahr 
1564 beschrieben, dass vier 
Güter dort ansässig waren. Heu-
te stehen davon nur noch die 
Anwesen Hs.Nr. 1 und Hs.Nr. 6, 
1950 als Einöde bezeichnet 
wohnten dort 8 Einwohner, 
zugehörig zur Gemeinde, Schule 
und evang. Kirche Bernstein. 
Vier Anwesen fielen inzwischen 
dem Abriss zum Opfer, bewohnt 
ist derzeit nur noch 1 Gebäude. 
Woher kommt der Name Brei-
tengrund oder auch „Häns-
grund“ genannt. Der Chronist 

Gollwitzer schreibt: „Da tat sich 
der aufsteigende Grund aus dem 
Thiemitztal zu einem breiten 
Gründlein anmutig erweitern, 
wurde besiedelt und trägt seit 
jener Zeit den Namen Breiten-
grund“.
So entstehen Weiler, Ortschaf-
ten, Dörfer und wie geschildert 
verschwinden sie, in diesem 
Bereich zuerst im Fußgrund, 
heute vollkommen verschwun-
den, wie von Herrn Bock 
geschildert Häuser im Süßengut 
und wahrscheinlich auch hier 
im Breitengrund. Umfangreich 
erläuterte der Referent auch den 
unter Naturschutz stehenden 
Baum „den ältesten Baum des 
Frankenwaldes, die Eibe“ Fach-
leute sprechen von einem Alter 
dieses Baumes von etwa 900 
Jahre evtl. auch älter. Immer-
grün, wird bis zu 20 m hoch, har-
tes, zähes Holz, verwendet für 

Waffenherstellung, Möbelbau 
und für Musikinstrumente. Die 
Eibe wurde von den Kelten als 
heiliger Baum verehrt und 
steckt im Volksglauben voller 
Magie, die Nadeln sind sehr gif-
tig. In alten Aufzeichnungen 
steht geschrieben, dass kleine 
Zweige Hexen und böse Geister 
vertrieben. Ein imposanter 
Baum voller Geheimnisse, 
Sagen und Geschichten erzäh-
len von ihm.
Im Correspoden-Blatt 1885 der 
deutschen Gesellschaft für 
Anthropologie, Ethnologie und 
Urgeschichte wird auf Seite 36 
IV. folgendes geschrieben: 
„Bernstein, Bezirksamt Naila 
teilt mit, dass sich bei der Einzel 
Breitengrund ein Grabhügel aus 
älterer Zeit befinden soll, an 
dem Nachgrabungen nicht vor-
genommen worden seien“. Die 
Liste der Bodendenkmäler in der 

Gemarkung Bernstein 
beschreibt ein Hügelgrab als 
eine gestreckte, runde oder ova-
le Erdaufschüttung, so der Refe-
rent. 1884 erstmals erwähnt und 
aufgenommen bis 2023, dann in 
der Bodendenkmalsliste ersatz-
los gestrichen. 
Die Standortbeurteilungen sind 
vielfältig, ein Lesesteinhügel, 
ein Pesttote-Begräbnisplatz, ein 
Keltengrab, eine Grabstelle der 
Wenden? Um was es sich tat-
sächlich handelt? Sicherheit im 
Vorfeld zur Beurteilung dieses 
Erdbuckels hätte womöglich 
eine Luftbildarchäologie oder 
eine Magnetometerprospektion 
ergeben. Schade auf der einen 
Seite, weil es nicht erfolgt ist, 
auf der anderen Seite bleibt die 
Mystik um die 1884 getroffene 
Beurteilung und die damit ver-
bundenen Geschichten und 
Erzählungen.

Ein Weiler mit Grabhügel verschwindet?

Uhren der St. Josef Kirche modernisiert

Goldene Zeiger, neue Technik

Aus Schwarzenbach a.Wald

 Die drei Zeigerpaare der katho-
lischen Kirche „Sankt Josef“ 
sind „aufgefrischt“ Außer der 
Auffrischung der über 60 Jahre 
alten Motoren erfolgte auch der 
Einbau eines neuen Motors ein-
schließlich Steuerung für die 
drei Uhren. Die Arbeiten hat die 
Firma Heidenauer Glockenläu-
te- und Elektroanlagen GmbH 
ausgeführt und erhielt dabei für 
den Ab- und Anbau der Zeiger 
durch einen Kranwagen der Fir-
ma Herrmann& Wittrock aus 
Hof. 

FC Döbraberg
Sonntag, 18.08.2024

13.00 Uhr: FC Wüstenselbitz 2 gg. SG FC Döbraberg

/FCR Geroldsgrün 2

15.00 Uhr: FC Wüstenselbitz gg. SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün

SpVgg Döbra
Sonntag, 16.08. 15 Uhr 

Herrenmannschaft Heimspiel

 gegen TV Kleinschwarzenbach

SV Meierhof-Sorg Logo

Sonntag, 18.08., 15.00 Uhr in Meierhof

SV Meierhof/Sorg gg. FSV Naila II

Fußball in Schwarzenbach a.Wald
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Kultstätten in Oberschwarzenstein
Samstag, 7. September 2024, 14 Uhr.

 Referent Dieter Pfefferkorn: Gebühr frei;

Wirbelsäulengymnastik
18. September 2024, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Poweryoga V – auch online
18. September, 3 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. Leiterin: 

Gisela Eckardt; Gebühr 18 €

Energy Dance – auch online
18. September 2024, 6 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Yoga am Abend– auch online
Termin 1: 18. September 2024, 6 x Mittwoch von 18.15-

19.15 Uhr. 

Termin 2: 18. September 2024, 6 x Mittwoch von 19.30-

20.30 Uhr. Leiterin: G. Eckardt; Gebühr je 36 €

Energy Dance
18. September 2024, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 30 €

Nachlassende Sehkraft – das muss nicht sein!
19. September 2024, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. 

Leiterin: Ergotherapeutin Monika Wolf; Gebühr 6 €

Rücken FIT
Termin 1: 23. September 2024, 5 x Montag von 17.15-18.15 

Uhr.

Termin 2: 23. September 2024, 5 x Montag von 18.30-19.30 

Uhr. Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr je 25 €

Schnupperabend Progressive 
Muskelentspannung
24. September 2024, Dienstag von 19-20 Uhr. 

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Leichtfüßigkeit
26. September 2024, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. 

Leiterin: Heilpraktikerin Elke Wermbter-Gosny;

Gebühr 6 €

Nordic Walking Schnupperkurs
27. September 2024, Freitag von 15-17 Uhr.

 Leiter: Werner Bayer; Gebühr 8 €

Tai Chi Chuan – Schnupperkurs
27. September 2024, Freitag von 17-20 Uhr. 

Leiterin: M. Militzer; Gebühr 15 €

Klangerlebnis
1. Oktober 2024, Dienstag von 19-20 Uhr;

 Leiterin: Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben 
(Termin 1)
Termin 1: 4. Oktober 2024, 8 x Freitag von 16-17 Uhr.

Termin 2: 4. Oktober 2024, 8 x Freitag von 17-18 Uhr. 

Leiterin: M. Militzer; Gebühr je 33 €

Qigong
4. Oktober 2024, 8 x Freitag von 18-19 Uhr. 

Leiterin: M. Militzer; Gebühr 49 €

Tai-Chi-Chuan
4. Oktober 2024, 8 x Freitag von 19-20 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 49 €

Aquarell- und Acrylmalerei
7. Oktober 2024, 8 x Montag von 14-16.15 Uhr. 

Leiterin: Gabriele Bujak; Gebühr 49 €

Erschöpfung und Müdigkeit
8. Oktober 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr; 

Referent Heilpraktiker Hannes Laubmann; Gebühr 6 €

Dehnen ist das A + O
8. Oktober 2024, Dienstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald – Herbst 2024
-20.30 Uhr. Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
6. November 2024, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr.

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Poweryoga V – auch online
6. November, 3 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 18 €

Energy Dance – auch online
6. November 2024, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Abend– auch online
Termin 1: 6. November 2024, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 

Uhr.

Termin 2: 6. November 2024, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 

Uhr. Leiterin: G. Eckardt; Gebühr je 30 €

Energy Dance
6. November 2024, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Lei-

terin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Dehnen ist das A + O
7. November 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr.

Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Klangerlebnis
12. November 2024, Dienstag von 19-20 Uhr; 

Leiterin: Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Entspannung pur
14. November 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr.

 Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Usbekistan

19. November 2024, Dienstag von 19-20.30 Uhr.

Referent: Fred ; Gebühr 3 €

Faszientraining
21. November 2024, Donnerstag von 19-20 Uhr. 

Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 €

Schnupperabend Autogenes Training
26. November 2024, Dienstag von 19-20 Uhr.

 Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €

Ski fit, dann bleibst du fit
Koordination und Kondition für den Winter

28. November 2024, 3 x Donnerstag von 18.30-19.30 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 15 €

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, 

Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald;

 Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.

Goßler; Gebühr 5 €

Fitness Mix leicht
10. Oktober 2024, 3 x Donnerstag von 18.-18.45 Uhr; Lei-

ter: Rainer Michel; Gebühr 15 €

Fitness Mix intensiv
10. Oktober 2024, 3x Donnerstag von 19-19.45 Uhr; 

Leiter: Rainer Michel; Gebühr 15 €

Mit dem „Schandarm“ durch 
Schwarzenbach a.Wald
Freitag, 11. Oktober 2024, 17 Uhr. 

Referent Dieter Pfefferkorn: Gebühr frei;

Mallorca
15. Oktober 2024, Multimediavortrag, Dienstag 19-20.30 

Uhr. Referent: Horst Pur; Gebühr 3/1,50 €

Faszientraining

15. Oktober 2024, Dienstag von 19-20 Uhr. Leiter: Werner 

Bayer; Gebühr 6 €

Mucken
18. Oktober 2024, Freitag von 19-21 Uhr. Leiter: Förster 

Jonas Hellpoldt; Gebühr 6 €

Rücken FIT
Termin 1: 4. November 2024, 6 x Montag von 17.15-18.15 

Uhr.

Termin 2: 4. November 2024, 6 x Montag von 18.30-19.30 

Uhr. Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr je 30 €

Indian Summer
5. November 2024, Multi-Media-Vortrag, Dienstag von 19 

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Büro für Nachbarschaftshilfe

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 

Steben (2. Stock)

Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,

oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 02564885.

Die DB Netz AG informiert, dass in der Zeit von 11.09.2024 - 12.10.2024, ggf. auch an den 

Sonntagen und Feiertag, auf der Bahnstrecke Naila – Bad Steben Gleisbauarbeiten 

durchgeführt werden. Es kann in diesem Zeitraum unter Umständen zu Lärmbelästigun-

gen kommen. 

Mit Beginn der Sperrpause zum 11.09.2024 werden die BÜs km 18,930 Fußgängerüber-
weg, BÜ km 26,010 Stebenbachweg, BÜ 26,559 Feldweg, und der BÜ 26,771 Höllerstra-
ße gesperrt!
Auf Hinweise zur Durchführung von Schienenersatzverkkehr bitten wir zu achten!

Gleisbauarbeiten auf der Bahnstrecke Naila - Bad Steben

Der Markt Bad Steben hat in seinem Haushalt 2025 wieder 5.000 € an Fördermittel für die 

Jugendarbeit von örtlichen Vereinen und Organisationen bereitgestellt. Die Mittel sollen 

wie folgt verteilt werden:

1 Auf Antrag gewährt der Markt Bad Steben jedem örtlichen Verein bzw. jeder Organi-

      sation mit anerkannter Jugendarbeit eine Pauschalförderung in Höhe von 200,00 €. 

      Antragsberechtigt sind die Vereine und Organisationen, welche beim Kreisjugend-

      ring bzw. Jugendamt des Landkreises Hof gelistet und anerkannt sind.

2. Darüber hinaus können örtliche Vereine und Organisationen, welche eine pauschale 

      Betriebskostenförderung durch den Landkreis Hof erhalten, einen weiteren 

      Zuschuss beantragen. Die Verteilung der nach der Mittelvergabe im Zuge der Ziffer 1 

      vorhandenen Restmittel erfolgt entsprechend der vom Landratsamt Hof per 

      Bescheid festgelegten Sportbetriebsförderung nach den ermittelten Mitglieder-

      einheiten.

Die Anträge für das laufende Jahr sind schriftlich und formlos bis zum 30.09.2024 zu stel-

len (E-Mail-Adresse: rathaus@badsteben.de). Soweit ein Antrag nach Ziffer 2 gestellt 

wird, ist diesem eine Kopie des Bescheides des Landkreises Hof über die „Pauschale 

Sportförderung des Freistaates Bayern und des Landkreises Hof“ für das laufende Jahr 

beizufügen. Die Anträge können ab sofort an den Markt Bad Steben gestellt werden. Die 

Verteilung der Mittel erfolgt voraussichtlich im Oktober/November 2024.

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Haushaltsmittel für die Jugendförderung

Die Taschengeldbörse Bad Steben ist Teil des Projektes „Nachbarn für Nachbarn“ der 

generationsübergreifenden Nachbarschaftshilfe in der Marktgemeinde Bad Steben 

und ihren Ortsteilen.

Sie richtet sich an Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren und bietet die Möglichkeit, 

mit kleinen Hilfestellungen das Taschengeld aufzubessern. Die Aufträge werden von 

der Nachbarschaftshilfe Bad Steben vermittelt.

Wer hat Lust, bei uns mitzumachen?
Nähere Auskünfte erteilt das Büro der Nachbarschaftshilfe (dienstags von 9.30 bis 

11.30 Uhr) oder unter der Telefonnummer 0160 92564885.

Taschengeldbörse Bad Steben
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Im Rahmen der Übungsbesprechung im Feuerwehrgerätehaus beim Hallenfestes der Bad Stebener Feuer-
wehr erhielten vor großer Öffentlichkeit vier Brandschützer Ehrungen für langjährigen aktiven Dienst. Seit 
sage und schreibe 40 Jahren leisten Rainer Singer und Volker Spörl aktiven Feuerwehrdienst. Sie erhielten 
von Kreisbrandinspektor Rolf Hornfische für die langjährige und engagierte ehrenamtliche Arbeit in der 
Feuerwehr das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold nebst Urkunde sowie ein Präsent vom Landkreis Hof und 
vom Markt Bad Steben durch Bürgermeister Bert Horn in Dank und Anerkennung eine Schiefertafel. Oben-
auf gibt es vom Freistaat Bayern eine Woche kostenfreien Aufenthalt im Feuerwehrerholungsheim „Sankt 
Florian“ in Bayerisch Gmain, dies auch mit Partner. Je 25 Jahre aktiven Dienst leisten Christina Singer und 
Silke Singer, die das Feuerwehrehrenzeichen in Silber sowie Urkunde erhielten. Im Bild (von links) Vorsit-
zender Tobias Diezel, Christina Singer, Bürgermeister Bert Horn, Silke Singer, Kreisbrandmeister und Kom-
mandant Michael Horn, Rainer Singer, Kreisbrandinspektor Rolf Hornfischer und Volker Spörl. 

Verdiente Brandschützer geehrt

Herta und Karlheinz Richter 
sind seit 65 Jahren verheiratet 
und dabei durch dick und dünn 
gegangen. Sie feierten nun das 
Fest der „Eisernen Hochzeit“ im 
Kreis der Familie.
 „Wir haben uns beim Tanz in 
den Mai im Bad Stebener Kur-
haus kennengelernt“, erzählt 
Karlheinz Richter und auch, 
dass damals die Dolf-Bierl-Band 
gespielt habe. „Das weiß ich 
noch ganz genau und die hat 
immer sehr gute Musik 
gemacht“, schiebt der Jubilar 
hinterher und auch, dass sie 
immer in der Gruppe zum Tanz 
gegangen sind. „Das Madla 
könnt ich ja mal heimführen 
waren meine Gedanken beim 
ersten Sehen, aber ich hatte 
auch Bedenken, dass ich eine 
Abfuhr erhalte“, erzählt der 
Eiserne Hochzeiter und ergänzt 
schmunzelnd, dass er seine spä-
tere Frau aber an dem Abend mit 
dem Mietauto nach Hause 
gebracht habe, nach Bobengrün. 
„Wir haben uns auch gleich ver-
abredet zu einem Kino-Besuch, 
zwei Mal in der Woche war 
damals Kino in Bad Steben.“ Als 
stellvertretender Landrat Frank 
Stumpf lächelnd nach den 

feiern zu können. Eisern steht 
für das Metall Eisen. Es soll ein 
Symbol sein für die Wider-
standsfähigkeit einer Ehe. Denn 
auch die Richters haben Höhen 
und Tiefen erlebt. Und da gehört 
über all die Jahre wirklich ein 
„eiserner“ Wille dazu, wenn 
man nach so vielen Jahren noch 
zusammen ist und feiern kann. 
Was ist eigentlich das Rezept für 
so eine lange Ehe? „Eins muss 
den anderen vertrauen“, erklärt 
Karlheinz Richter. Die Ehren-
gäste mit stellvertretenden 
Landrat Frank Stumpf, zweiten 
Bürgermeister Wolfgang Gärt-
ner und Pfarrer Dirk Grießbach 
betonen, dass das Ehejubiläum 
65 Jahre „fast exotisch sei“ und 
Pfarrer Grießbach unterstreicht, 
dass es schön sei, miteinander 
alt werden zu können und fürei-
nander dazu sein. Er wünschte 
dem Jubelhochzeitspaar auf 
dem weiteren gemeinsamen 
Weg Gottvertrauen und Dank-
barkeit. Helga und Karlheinz 
Richter sind top fit, meistern in 
den eigenen vier Wänden alles 
selbstständig und Sohn Gerhard 
bilanziert, dass der Vater „mit 
dem Rücken“ fitter sei wie er. 
Zur Familie zählt auch ein Enkel. 

65 Jahre Eheglück bei Herta und Karlheinz Richter

gezeigten Film fragt, erhält er 
keine Antwort, nur ein Lächeln 
und in der Runde der Gäste wird 
wissend betont, dass ja der Film 
sicherlich auch keine Rolle 
gespielt habe. „Zwei Jahre waren 
wir zusammen, bevor wir gehei-
ratet haben, und in dieser Zeit 
waren wir viel mit meinem 
Motorrad unterwegs, einer 
BWM R25/2 mit einem tollen 
Klang“, erzählt der Jubilar. Das 

Jawort gab sich das Paar in der 
damals noch eigenständigen 
Gemeinde Obersteben vor Bür-
germeister Herrmann 
Schmeißer und in der Lutherkir-
che Bad Steben stellte ein junger 
Pfarrer den gemeinsamen 
Lebensweg unter den Schutz 
und Segen Gottes. „Pfarrer 
Schwarz war damals aus 
gesundheitlichen Gründen 
nicht im Dienst“, merkt Richter 

an, der in der Liba Maschinen-
fabrik im Nailaer Ortsteil Ober-
klingensporn als Nadelsetzer 
sein Geld verdiente, die Ehefrau 
als Näherin und später in der 
Klinik Frankenwarte in Bad Ste-
ben. Das Schaffen wohl die 
wenigsten Menschen, fast das 
ganze Leben mit ein und dem-
selben Partner zu verbringen. 
Die beiden 88-Jährigen haben es 
geschafft, die Eiserne Hochzeit 

Das Jubelhochzeitspaar mit (von links) Pfarrer Dirk Grießbach, stellvertretender Landrat Frank Stumpf, zweiter 
Bürgermeister Wolfgang Gärtner und Sohn Gerhard.

Der Kleintierzuchtverein  1975 Bobengrün lädt ein zur  Jahreshaupt-
versammlung am 22. August 2024, 19.30 Uhr in das Feuerwehrhaus 
Bobengrün. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.  

Jahreshauptversammlung des 
Kleintierzuchtvereins 1975 Bobengrün

 Wie redest du denn mit mir? Oft verlaufen Gespräche anders als 
beabsichtigt. Wir kommen nicht ans Ziel, sondern lösen bei unserem 
Gegenüber Widerstand und Stress oder Unverständnis aus. Lassen 
Sie sich an diesem interessanten Wohlfühlabend ein auf eine span-
nende Reise in die Welt der erfolgreichen Kommunikation. Erfahren 
Sie, wie es möglich ist, eine positive Gesprächs-atmosphäre aufzu-
bauen und aufrecht zu erhalten.
Erkennen wie wichtig die richtige Körpersprache für ein erfolgrei-
ches Gespräch ist. Testen Sie wie „aktives Zuhören“ bei der profes-
sionellen Gesprächsführung wirkt.

„Gemeint ist nicht gesagt,
gesagt ist nicht gehört,

gehört ist nicht verstanden
verstanden ist nicht einverstanden“

Vortrag von Elke Sachs (Gesundheitspädagogin) am Mittwoch, 18. 

September, um 19.00 Uhr, im Vortragssaal des Kurhauses in Bad Ste-
ben, Eintritt: 6  Euro, ohne Gastkarte 7 Euro. Die Eintrittskarten sind 
an der Abendkasse erhältlich.

Stressfrei und entspannt 
miteinander kommunizieren

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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nario Realität werde. Bürger-
meister Bert Horn dankte den 
Brandschützern für ihren Ein-
satz, die geopferte Freizeit und 
dafür, 365 Tage im Jahr stets zur 
Hilfe bereit zu stehen. Vorsit-
zender Tobias Diezel lud zum 
Festbetrieb ein, listete eine 
umfangreiche Kulinarik auf und 
machte auch auf die Angebote 
für Kinder aufmerksam, ob nun 
Zielspritzen oder Kinder-
schminken nebst Zielwurf, um 
eine Tüte Gummibärchen zu 
erhaschen. Abends stand die 
Partyband „Zweitakter“ auf der 
Bühne und in der neuen Bombe-
ros-Bar gab es neben Mixge-
tränken Sangria aus Eimern. 

liege und somit Absturzgefahr 
der Ziegel bestehe und deshalb 
genügend Abstand zum Gebäu-
de gewahrt werden müsse. Die 
Herausforderung stellte der 44 
Meter hohe Kirchturm dar, da 
der Leiterpark der Drehleiter 30 
Meter umfasse. „Somit würden 
bei einem Ernstfall noch ein 
paar Meter bis nach oben feh-
len“, bilanzierte Horn, der auch 
informierte, dass ein Abschir-
men des nahen Pfarrhauses, der 
Kirche Sankt Walburga nebst 
dem Kirchenschiff Priorität 
habe. Zudem gehörten Ver-
kehrslenkung und -führung des 
fließenden Verkehrs zu den Auf-
gaben. Wenig später stand im 
Feuerwehrgerätehaus eine 
Übungsbesprechung auf dem 
Programm. Der Einsatzleiter 
Johannes Hagen bilanzierte 
eine gelungene Übung, was 
wenig später auch Kreisbrand-
inspektor Rolf Hornfischer 
bestätigte. „Die Übung habe 
gezeigt, wie die Brandschützer 
professionelle Hilfe leisten und 
auch stets in der Lage seien, in 
Notfällen zu helfen“, betonte 
Hornfischer und auch, dass die 
Übung taktisch gut angelegt 
war, Abschnitte gebildet worden 
seien und unterm Strich ein 
„Löscherfolg“ gestanden habe. 
Hornfischer merkte an, dass 
hoffentlich nie das Übungssze-

Schon vor dem offiziellen Start 
hatten sich zahlreiche Zaungäs-
te rund um die Bad Stebener 
Lutherkirche eingefunden, um 
die Übung „Brand im Kirchturm 
nach Blitzschlag“ zu beobach-
ten. Kommandant und Kreis-
brandmeister Michael Horn 
kommentierte das Übungssze-
nario einhergehend mit Erläu-
terungen, sodass die Zuschauer 
immer genau wussten, warum 
und wieso der Einsatz so abläuft. 
Als Einsatzleiter agierte Johan-
nes Hagen, der die Übung auch 
ausgearbeitet hatte. Pünktlich 
15 Uhr heulten die Sirenen, die 
Integrierte Leitstelle (ILS) 
Hochfranken hatte alarmiert – 
die Brandschützer starteten aus 
der „Sitzbereitschaft“. Neben 
der Stützpunktwehr Bad Steben 
waren auch die Ortsteilwehren 
Bobengrün, Thierbach, Ober-
steben und Carlsgrün sowie 
Lichtenberg, Geroldsgrün, Lan-
genbach und Naila beteiligt, 
unterm Strich 60 Einsatzkräfte. 
Angenommen war, dass der 44 
Meter hohe Kirchturm der 
Lutherkirche nach Blitzschlag 
in Brand steht. Laut Mesner 
befinden sich keine Personen in 
der Kirche, da diese geschlossen 
ist. Somit stand die Brandbe-
kämpfung im Fokus, die mittels 
der Drehleitern der Wehr Bad 
Steben und Naila von oben mit 
den Wenderohren erfolgte wie 
auch vom Boden mit Strahlroh-
ren. Die Wasserzufuhr erfolgte 
vom Löschwasserbehälter nahe 
der Spielbank über eine Förder-
leitung von rund 400 Metern, 
aus einem Löschwasserbehälter 
in der nahen Hauptstraße und 
aus dem Hydrantennetz, das in 
der Luitpoldstraße, dem Stand-
ort der Kirche,  angezapft wurde. 
Der Moderator Michael Horn 
sprach von einem markanten 
Wahrzeichen Bad Stebens, 
erbaut in den Jahren 1908 bis 
1910. 1.250 Gläubigen bietet das 
Gotteshaus im Jugendstil Platz. 
„Es war zusammen mit der 
Ulmer Pauluskirche eine der 
beiden ersten Kirchen in 
Deutschland, bei denen in gro-
ßem Maße Eisenbeton als Sicht-
beton verwendet wurde.“ Horn 
informierte weiterhin, dass es 
einen zehn Meter hohen hölzer-
nen Dachstuhl gebe, die Dach-
eindeckung lose auf den Latten 

Bad Stebener Feuerwehr übt Ernstfall am Kirchturm: 

Brandbekämpfung in luftiger Höhe

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Die Jagdgenossenschaft Obersteben hält am Samstag, den 24. 

August 2024 um 19.30 Uhr ihre Jahreshauptversammlung  in 
Tommy’s Biergarten ab. Zu dieser Versammlung sind alle Jagdge-
nossinnen und Jagdgenossen herzlich eingeladen.
Die Versammlung ist nicht öffentlich!

Reiner Knöchel
 1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Obersteben

Wie die Nachbarschaftshilfe Bad Steben mitteilt, muss der nächste 
Smartphone-Stammtisch am 3. September  leider abgesagt werden.

Smartphone Stammtisch entfällt

Das diesjährige Bürgerschießen der Schützengesellschaft findet auf-
grund terminlicher Überschneidungen nicht wie gewohnt am 
Wiesenfest-Samstag statt, sondern am Samstag, 7. September! Die 
Siegerehrung erfolgt zum Weinfest, 21. September. Wie immer sind 
alle Vereine, Gruppen, Stammtische und Freunde herzlich willkom-
men. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Weitere Infos folgen. 

Bürgerschießen 2024 der 
Schützengesellschaft Bad Steben

Als besonderer Abschluss des 
Nachmittags können um 16.15 
Uhr die Orgelträume mit medi-
tativen Texten in der katholi-
schen Kirche Bad Steben, 
Badstr.17, besucht werden.
Dekan Seliger und der Pfarrge-
meinderat der katholischen Kir-
che freuen sich über viele Teil-
nehmer. Der Vortrag ist eine 
Veranstaltung der KEB Katholi-
scher Erwachsenenbildung in 
Stadt und Landkreis Hof e.V.

tergebildet. Märchen enthalten 
uralte Weisheiten, die gerade in 
Krisenzeiten Hoffnung und 
Zuversicht geben können. Dr. 
Wehner Zott wird zwei Märchen 
erzählen. Anschließend wird die 
Referentin deren tieferen Sinn 
der Märchen erklären. Meistens 
können Märchen etwas für das 
Leben mitgeben. 
Alle Teilnehmer haben Gelegen-
heit, bei Kaffee und Kuchen ins 
Gespräch zu kommen. 

Am Freitag,  13. September um 
14.00 Uhr, lädt die katholische 
Kirche Bad Steben in den Pfarr-
saal, Badstr. 15,  Bad Steben zu 
einem Seniorennachmittag ein. 
Hauptthema sind diesmal Mär-
chen und die Lebensweisheiten, 
die in ihnen stecken. Referentin 
ist Dr. Sabine Wehner-Zott aus 
München. Sie war Gymnasial-
lehrerin und hat sich nach ihrer 
Pensionierung bei der Europäi-
schen Märchengesellschaft wei-

Bekannt waren die Podestplätze 
vom „Heiteren Vereinsver-
gleich“, der gelungenen Premie-
re am Wiesenfestfreitag, bereits. 
Und jetzt erfolgte die Übergabe 
der Urkunden und des Preisgel-
des an die besten drei Teams 
durch Bürgermeister Bert Horn 
und dritten Bürgermeister 
sowie Ideengeber und Modera-
tor des Abends Maximilian 
Stöckl.
Platz 1: BRK Bereitschaft Bad 
Steben, Team „Status 1“  Die 
Gesamtpunktzahl betrug 50 
Punkte (Wer ist das?: 10, TV-
Melodien: 13, Maßkrugrutsche: 
9, Heimatwissen: 13, Die sechs 
Richtigen: 5)
Auf Platz 2: Skatclub Pik 7 mit 
den aktiven Skatspieler vor 
ihrem Vereinslokal „Hotel Pro-
menade“ in Bad Steben. Die 
Gesamtpunktzahl: 43 (Wer ist 
das?: 13, TV-Melodien: 12, 
Maßkrugrutsche: 2, Heimatwis-
sen: 10, Die sechs Richtigen: 6).
Und ebenfalls Platz 2: Feuer-
wehr Bad Steben, Team „Smoke 
Stars“   Die Gesamtpunktzahl: 43 
(Wer ist das?: 8, TV-Melodien: 
12, Maßkrugrutsche: 6, Heimat-
wissen: 15, Die sechs Richtigen: 
2)

BRK Bereitschaft gewinnt den 
Heiteren Vereinsvergleich

BRK Bereitschaft Bad Steben, Team „Status 1“ mit (von links) Stephan Gra-
malla jun., Stephan Gramalla sen., Ingo Dannat und Kevin Bitterlich. 

Auf Platz 2: Skatclub Pik 7 mit den aktiven Skatspieler vor ihrem Vereinslo-
kal „Hotel Promenade“ in Bad Steben. 

Und ebenfalls Platz 2: Feuerwehr Bad Steben, Team „Smoke Stars“ mit (von 
links) Johannes Hagen, Jörg Haase, Ronja Haase, Jonas Hagen und Hannes 
Schloth. 

Lebensweisheiten in Märchen entdecken – 
in märchenhafter Nachmittag

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?
Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, könnt 
ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen umliegenden 
Stammvereinen, TSV Bad Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobeng-
rün erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Jun-
ge oder Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr den Spaß und Freude an der 
Kunst mit dem Lederball kennenlernen. Im Vordergrund stehen viele 
kleine Spielformen, Bewegungsspiele mit dem Ball bis zur Koordina-
tion, Teamgeist und Ballbehandlung, um euch Kinder die Leiden-
schaft am Fußball heranzuführen. 
Dein Team, dein Leben. Der Verein freut sich  über jedes neue Gesicht.
Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:
• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang 
      mit Kindern
• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, F 
      und E-Junioren
• Training ohne Leistungsdruck 
• hervorragende Trainingsbedingungen
• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre
• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball 
      nachhaltig zu fördern
• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der 
      Spieler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen
• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 
      einzelnen Spieler
•    weitere Aktivitäten im Verein
• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)
• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 
      Bad Steben)
Fußball ist nicht alles.
„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei Meisterschaften, 
Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weihnachtsfeiern.
Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch einfach bei 
unseren Trainern/Betreuern.
Ansprechpartner und weitere Infos unter:
www.sv05froschbachtal.de           

Lust auf Fußball 
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Das Spielbankfest Bad Steben in Bildern

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Unsere Praxis bleibt  bis 16.08.24 wegen Urlaub geschlossen. 
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker , Daniel Grimm in 
Geroldsgrün und an alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: U. Voit, Schwarzenbach
Am 19.08.24 sind wir wieder für Sie da.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist vom 19.08. – 06.09.2024 geschlossen.
Vertretung:
Praxis Dr. Pohl – Peter Robel, Geroldsgrün
Dr. Tinter, Bad Steben ab 02.09.2024
Am Montag, den 09.09.2024 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub bis 30.08.2024
Vertretung: Dr. Roschlau, Lindenpark 1-3, Naila, Tel.: 09282/9847170

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen
Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.
Montag, 19.08.2024
Abholung der Bio- und Papiertonne  im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 26.08.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 30.08.2024
• Freitag, 20.09.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Spruch der Woche

Glück ist das einzige was wir anderen geben können, 
ohne es selbst zu haben.

(Carmen Sylva 1843-1916, Königin von Rumänien)
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Das Rathaus ist im August an folgenden Tagen ganztägig geschlossen:

• Mittwoch, den 21.08.2024

• Mittwoch, den 28.08.2024

Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Geänderte Öffnungszeiten im August

17.08. 14.00 Obst- und Gartenbauverein e.V. Gartenfest Vereinsgarten an der Langenauer Straße

18.08.

10.00 bis 

12.00  

14.00 bis 

18.00 

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

24.08. 14.00  VfR Steinbach Nordic-Walking Day VfR Gelände Steinbach

01.09.

10.00 bis 

12.00  

14.00 bis 

18.00 

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das Büro ist während der Sommerferien 

vom 29.07. bis 09.09. 2024

nicht besetzt

Bei dringenden Anfragen erreichen Sie uns

Unter der Handynummer 0151 10295783. 

Der Ferienpass ist im Rathaus eingetroffen und kann abgeholt werden. 

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern eine sorglose Ferienzeit.

Ferienpass kann abgeholt werden

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Am

Donnerstag, den 05. September 2024 um 19.00 Uhr
findet in der „Scheune im Grünen“. Keyßerstraße 46, 95179 Geroldsgrün, eine

Bürgerversammlung
für alle Ortsteile der Gemeinde Geroldsgrün statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des 1. Bürgermeisters

3. Aktuelle Themen 

4. Behandlung evtl. eingegangener schriftlicher Anträge, Aussprache, Diskussion über 

       örtliche Angelegenheiten

Wünsche und Anträge, die in dieser Versammlung behandelt werden sollen, können 

schriftlich bis

spätestens Freitag, 30. August 2024 

beim 1. Bürgermeister im Rathaus, Keyßerstr. 25, 95179 Geroldsgrün eingebracht 

werden.

An die gesamte Bevölkerung ergeht herzliche Einladung. 

Geroldsgrün, den 24.07.2024

Münch

1. Bürgermeister 

Bürgerversammlung am Donnerstag, 5. September
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die Ortsgruppe des Franken-
waldvereins Steinbach betreibt 
eine großartige Jugendarbeit. 
Jugendleiterin Katharina Lang 
stellt für die Mädchen und Jun-
gen der Jugendgruppe „Stami-
cher Füchse“ ein umfangrei-
ches wie abwechslungsreiches 
Programm auf die Beine, 
jüngst die „Fuchswanderung“ 
mit Start und Ziel Wanderheim 
in Steinbach. Christine und 
Ralf Kremer von gleichnami-
gen Forstbetrieb, Holzein-
schlag Kremer waren zu Gast 
und dies nicht mit leeren Hän-
den. Sie überreichten an die 
Mädchen und Jungen grüne 
Rucksäcke mit eingestickten 
Aufschrift „Stamicher Füchse“. 
Die Freude bei den eifrigen 
Naturforschern war groß. Die 
Kinder hatten ihre Brotzeitdo-
se und Trinkflasche zum Tref-
fen in der Hand oder einem 
Beutel. Dann hieß es umpa-
cken, einräumen und anpas-
sen, bevor die Gruppe zur Wan-
derung Lorenzruh aufbrach. 
Auch hefteten einige der Kids 
die Buttons von vorhergegan-
genen Aktionen an ihre neuen 
Wanderrucksäcke. Außer den 
Rucksäcken gab es zudem ein 
von Marisa Franz designen 
Mitgliederausweis „… ist Mit-
glied im Fuchsrudel“. Den 
Name trugen die Kinder ein 

und verewigten zudem ein Fin-
ger(Pfoten)-abdruck darauf. 
Christine und Ralf Kremer 
betonten, dass die wissbegieri-
gen Steinbacher Füchse nun 
mit dem Rucksack auch ein 
sichtbares Zeichen als „Stami-
cher Füchse“ ihr Eigen nennen 
können. „Wir unterstützen 
gerne ehrenamtliches Engage-
ment und Katharina Lang stellt 
für die Kinder unglaubliches 
auf die Beine, die Kinder kön-
nen dabei ihre Heimat entde-
cken und kennenlerne“, betont 
Ralf Kremer. Rund vier Kilome-

ter standen dann auf dem Pro-
gramm und diese mit viel Ent-
deckungspotenzial von Aus-
sichtspunkt, Höhle über rut-
schige Bachüberquerung, 
Blindschleichen bis hin zu 
leckeren Kleeblumen und dem 
„Fuchsruf“. Jugendleiterin 
Katharina Lang und Vorsitzen-
de Anita Rank erzählten, dass 
in einer „Hauruck-Aktion“ der 
Rundwanderweg erst wieder 
begehbar gemacht worden sei. 
Erich Puff und Bastian Ficken-
scher haben eine Strecke des 
Wanderweges hergerichtet. 

„Den notwendigen Bagger hat-
te Ralf Kremer zur Verfügung 
gestellt.“ Vorsitzende Rank 
erinnert, dass am 28. Februar 
1929 Georg Lorenz, Lehrer in 
Steinbach, die Ortsgruppe aus 
der Taufe gehoben hat, er auch 
als Stifter der Bank an der so 
genannten Lorenzruh gelte. 
„Diese war natürlich in die Jah-
re gekommen und nicht mehr 
nutzbar, aber seine Tochter hat 
eine neue Bank gestiftet und 
diese lädt nun wieder ein, sich 
an dem wunderschönen Aus-
sichtspunkt niederzulassen.“ 

Die Teilnehmer der Wanderung, mit dabei die neuen Rucksäcke für den ersten Einsatz. 

Mit Rucksack und Abenteuerlust: 

Die  Stamicher Füchse  entdecken den Frankenwald
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Frau Renate Riehle (Berg)

zum 70.Geburtstag am 24.08.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

26.07. Luisa Reuschel (Bruck)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer  Mitte und wünschen eine gedeih-

liche Entwicklung und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Die Gemeinde Berg begrüßt die neue Erdenbürgerin

Nach §50Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde der Presse eine Mel-

deregisterauskunft über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen, wenn die 

Betroffenen der Auskunftserteilung nicht widersprochen hat. Soll die Veröffentlichung 

von Geburtstags-bzw. Ehejubiläen unterbleiben, werden die Betreffenden gebeten, min-

destens 2 Wochen vor dem Jubiläum bei der Gemeinde Berg unter der Telefonnummer 

09293-943 0, Widerspruch gegen die Weitergabe der Daten einzulegen. Veröffentlicht 

werden 70./75./80./85./90./95./ab 100 jeder Geburtstag, Goldene Hochzeit, Diamantene 

Hochzeit und Eiserne Hochzeit. 

Hinweis zur Veröffentlichung
 von Geburtstagen und Ehejubiläen

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Rund um das Mehrzweckgebäude und das Feuerwehrhaus in Berg ist aktuell eine Bau-

stelle eingerichtet. Der alte Pflasterbelag war sehr in die Jahre gekommen, hatte sich 

gesetzt und zum Teil sogar aufgelöst. Außerdem gab es bei Regen und bei starker Benut-

zung der Toilettenanlagen immer wieder Probleme mit der Entwässerung, da auch die 

alten Rohre nicht mehr intakt waren. Nach Vorberatung im Bauausschuss hat der 

Gemeinderat im Frühjahr entschieden, den kompletten Vorplatz vor beiden Gebäuden 

zu erneuern. Feuerwehrfest und Wiesenfest sollten noch ohne Beeinträchtigungen gefei-

ert werden und jetzt hat die Firma SBG Tiefbau aus Hof, die das günstigste Angebot abge-

geben hat, mit den Arbeiten begonnen. In dem Zug wurde auch der alte Heizöltank aus-

gebaut, der seit der Umstellung auf Gas seit Jahren nicht mehr benötigt wurde. 

Pflasterbelag rund ums Mehrzweckgebäude und das Feuerwehrhaus  wird erneuert 
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7.30 Uhr Abfahrt am Marktplatz in Berg

Führung im Schloss Greifenstein

 bei Heiligenstadt / Oberfranken

Mittagessen im Hotel Heiligenstädter Hof

 in Heiligenstadt

Stadtrundfahrt in Bamberg  mit dem Bamberg-Büsla

Abendessen im Gasthof Goldener Anker in 

Scheßlitz; Kosten: ca. 50 € (je nach Teilnehmerzahl)

 Ausflug der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Berg am 28. September 

Das Wanderheim Rothleiten hat im August wegen der 

Urlaubszeit geschlossen. Der Frankenwaldverein Berg bit-

tet um Verständnis und freut sich auf die Schwammakär-

wa am 1. September 2024!

Wanderheim Rothleiten ist geschlossen

Am 20.08.2024 findet wieder das Frühstücksbuffet der SEN-Union 

Berger Winkel im Kinder- und Jugendheim Martinsberg in Naila statt.  

Beginn wie immer 9.00 Uhr. Zu Gast ist diesmal Heribert Heinrich, 

Landesschatzmeister der SEN-Union. 

Frühstücksbuffet

gewicht und Balance, Steigen 
und Klettern, Rutschen und 
Gleiten wie auch Hüpfen und 
Springen auf. „All das wird in 
spielerischer Form angeboten 
und kann an der Hand oder 
alleine geübt werden“, erzählt 
Franziska Bauer. Und gleich im 
Anschluss hieß es dann: „Will-
kommen im Dschungel. Balan-
ciert über den Baumstamm am 
Wassergraben, nehmt euch die 
Lianen zur Hilfe, um über die 
Steine zu kommen“ und eine 
dazugehörige Frage „Welches 
Tier schwingt und klettert im 
Dschungel an Lianen?“. Die 
Antwort galt es ins Kreuzwort-
rätsel einzutragen und wer 

Der Turnverein Berg hat zwei 
Aktionen im Sommerferien-
programm angeboten. „Ferien 
in den Bergen“ und „Rallye in 
und um die Turnhalle“ laute-
ten die Mottos für die Jüngsten 
in der Gemeinde Berg. Die 
Steppkes waren mit Mama, 
Papa oder Großeltern gekom-
men, die Älteren natürlich 
auch alleine, um die verschie-
denen Stationen wie Skipiste, 
Bergsteigen und Seilbahn zu 
meistern. „Bei uns steht auf 
keinen Fall Leistung im Vor-
dergrund, sondern der Spaß an 
der Bewegung“, erläutert 
Übungsleiterin Franziska 
Bauer und listet weiter Gleich-

Spiele der SG Höllental-Saaletal

Kreisliga-1 HO/TIR/WUN

Samstag 17.08. 16:00 Uhr in Issigau

1.FC Höllental - SG Gefrees-Streitau

Kreisliga-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 18.08. 13:00 Uhr in Tiefengrün

1.SG Saaletal-Höllental III - SpVgg Wurlitz II 

AK-1 HO/TIR/WUN

Sonntag 18.08. 15:00 Uhr in Tiefengrün

1.SG Saaletal-Höllental II - VFR Steinbach II

Training der Mannschaften

Herren

Dienstag und Donnerstag 18.30 Uhr in Lichtenberg

AH-Mannschaft

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Mittwoch ab 19:00 am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal BergFerienabenteuer mit dem TV Berg

alles richtig hatte – erhielt die 
Antwort „Sommerferien“. 
Unter der Regie von Übungs-
leiterin Stefanie Dick, war der 
Aufbau erfolgt und es gab bei 
Bedarf Hilfestellung wie auch 
ein Erklären und Miträtseln 
von drei Helferinnen. „Da 
Sommerpause im Verein ist 
und die Kita auch geschlossen, 
haben wir uns vergangenes 
Jahr erstmals am Ferienpro-
gramm beteiligt, und es 
kommt an, freuten sich die bei-
den Übungsleiterinnen und 
laden herzlich ein zu den 
Turnstunden, die ab Septem-
ber wieder jeden Montag statt-
finden. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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16.08. - 

18.08.
Dorfgemeinschaft Eisenbühl Eisenbühler Sommerfest Festplatz Eisenbühl

20.08. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg, 95119 Naila

20.08. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.08. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

27.08. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

29.08. 18.00 Uhr FFW Berg Jugendabend FFW-Gerätehaus

01.09.  Frankenwaldverein Schwammakärwa Wanderheim Rothleiten

03.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

04.09. 14.00 Uhr VDK und Gartenfreunde Kaffeetrinken Kleintierzüchterverein Berg

08.09. 14.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Einladung vom CSU Ortsverband Jägersruh Schützenhaus, Jägersruh

09.09. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

10.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

17.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

24.09. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

20242024

Samstag, 17.08.2024  

14.00 bis 15.30 Uhr                                                                       FFW Berg

Löschbande Berger Winkel
Feuerwehr Parcours – Slalom laufen 
wie die ganz Großen
Entdecke kleine und große Hindernisse 
zusammen mit der Löschbande

Alter: 8 bis 12 Jahre 

Treffpunkt: Feuerwehrhaus Berg

Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Montag, 02.09.2024  

ab 14.00 Uhr                                                               CSU Berger Winkel

Müll sammeln und im Anschluss 
Objekt aus Müll basteln 
mit dem JuKu Mobil Hofer Land

Alter: ab 6 Jahren  

Treffpunkt: Mehrzweckgebäude Berg

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: festes Schuhwerk und alte Kleidung die schmutzig 

werden darf

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite) 

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Mittwoch, 04.09.2024 

15.00 bis 17.00 Uhr     
                                                     

„Kreativ sein mit 
Straßenmalkreide oder Steinen“ 
Bei schönem Wetter gestalten wir unsere eigenen Bilder mit Straßen-
malkreide und bei schlechtem Wetter gestalten wir Steine kreativ

Alter: 5 bis 12 Jahre 

Treffpunkt: Wanderheim Rothleiten

Teilnehmerzahl: max. 10 Personen

Bekleidung: dem Wetter entsprechend 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Freitag, 06.09.2024  

ab 15.00 Uhr                                                                OGV Rudolphstein 

„Basteln von 3D Bilderrahmen“

Alter: ab 5 Jahren, unter 10 Jahren 

nur mit Erziehungsberechtigten 

Treffpunkt: Kastanienhain in Rudolphstein 

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Frankenwaldverein Berg

Dienstag, 20.08. und Mittwoch, 21.08.2024 

11.00 bis 15.00 Uhr                                                             Gemeinde Berg                                                             

Wir gestalten den Bauwagen 
mit Grafiti neu 
(Anleitung durch das JuKu Mobil Hofer Land)

Alter: ab 12 Jahren

Treffpunkt: am Bauwagen

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: alte Kleidung, die schmutzig werden darf

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code 

(siehe Rückseite

Donnerstag, 22.08.2024   
 

10.00 bis 13.00 Uhr                                                          FC Saaletal Berg                                                             

Gaudispiele am Sportplatz 
in Tiefengrün 
(z. B. Fahrradrallye, Bogenschießen uvm.)

Alter: 5 bis 15 Jahre 

Treffpunkt: Sportheim Tiefengrün, Ludwigshöhe 2

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Bekleidung: feste Schuhe, Sportbekleidung 

Anmeldung bei: Gemeinde Berg über QR-Code (siehe Rückseite)

Facebook: htps://facebook.com/gemeinde.berg

Instagram: htps://instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Anmeldung über QR-Code:

Es gelten folgende Aulagen:

• Eine Teilnahme ist nur nach verbindlicher Anmeldung in der 

 Gemeindeverwaltung möglich

• Bei schlechtem Wetter können die Termine auch kurzfristig abgesagt werden

Weitere gemeinsame Aktion für den Berger Winkel:

Samstag,  07.09.2024

proWIN - Team Ebert

CleanUp Day im Berger Winkel – wir 
befreien unsere Gemeinde vom Müll
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

einem Tier oder auch beson-
ders ist. Zur Stärkung spen-
dierte die Frauenunion eine 
Brotzeit und obenauf von 
Sonja Hofer jedem Kind ein 
Eis. Nach genügend Zeit bei 
gemeinsamen Spielen erhielt 
jeder Teilnehmer eine „Beloh-
nungstüte“ und zugleich ging 
ein toller Vormittag mit vielen 
Erlebnissen zu Ende. So bleibt 
noch Danke an alle Helfer 
rundum die Veranstaltung 
und der Familie Hofer im 
Besonderen zu sagen, da die 
Kinder all ihre Fragen kindge-
recht erklärt bekamen. 

Gruppe von klein und groß 
eine imposante Führung 
durch Bernhard Hofer und sei-
ner Frau Sonja, die seit 2020 
die Besitzer der Blumenau-
mühle sind, diese technisch 
aufrüsteten, um Energie „mit 
einer der natürlichsten 
Methoden zu gewinnen“. 
Die Gruppe erhielt Antworten 
auf die Fragen: Wie wird aus 
Wasser Strom gemacht? Wie 
wird das Wehr gereinigt? Gibt 
es Hochwasser? Danach stand 
eine Naturschatzsuche an, es 
galt Dinge zu entdecken, was 
hart, weich, zackig, grün, von 

 Entdeckertour bei Traumwet-
ter:  Unter dem Programm-
punkt „Auf den Spuren der 
Wasserkraft“ hatte die Frau-
enunion Berger Winkel einge-
laden. Sechs Mädchen und 
vier Jungen waren dieser 
gefolgt und unternahmen 
zuerst mit den sechs FU-Da-
men eine Wanderung zum 
Skywalk nahe der thüringi-
schen Gemeinde Pottiga mit 
einmaligen und sensationel-
len Ausblick über die Land-
schaft der Oberen Saale. Wie-
der im Tal angekommen, 
erlebte die wissbegierige 

Entdeckertour mit der Frauenunion Berger Winkel in Blumenaumühle

Auf den Spuren der Wasserkraft 

galt einen Notruf richtig abzu-
setzen, Verbände und Pflaster 
richtig anzubringen und aufzu-
kleben, Blutdruck zu messen 
und Puls zu fühlen sowie stabi-
le Seitenlage richtig anzuwen-
den. Auch das Kennenlernen 
eines Krankentransportwagen 
(KTW) und dessen Ausstattung 
standen an. Bereitschaftsleiter 
Lukas Berger erklärte Spinebo-
ard und Schaufeltrage wie auch 
den Defi, um nur ein paar Bei-
spiele zu nennen. Die Mädchen 
und Jungen waren mit Feuer-
eifer bei der Sache, hörten auf-
merksam zu, stellten Fragen 
und übten das Erklärte und 
Gezeigte. Eingangs hatte man 
sich gemeinsam mit der Ein-
satzkleidung eines Rotkreuz-
lers beschäftigt, sortiert war 
dazu gehört und was nicht. 

Auch die Bereitschaftsjugend 
der BRK-Bereitschaft Berg 
beteiligte sich am Sommerfe-
rienprogramm der Gemeinde 
Berg, um mit den anderen Ver-
einen den Kindern im Gemein-
degebiet und darüber hinaus 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm bieten zu können. „Ers-
te Hilfe Rallye“ lautete das 
Angebot, dass vier Stationen 
beinhaltete. Wer in Notsitua-
tion zu Hause, in der Schule 
oder auf dem Spielplatz weiß 
was zu tun ist, der kann Erste 
Hilfe leisten. Je sicherer und 
selbstverständlicher man die 
notwendigen Maßnahmen 
ergreifen kann, desto besser 
kann man die Situation meis-
tern. Acht Mädchen und Jungen 
stellten sich den verschiedenen 
Aufgaben in Zweier-Teams. Es 

Kinder üben Erste Hilfe beim Sommerferienprogramm

Fit für den Notfall
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

ten einen Wanderpokal. Dank 

der 3 Ortsvereine, FFW Rudol-

phstein, OGV Rudolphstein und 

der Stammtisch Vorderlader war 

alles durch und durch gut orga-

nisiert und es wurde ausgiebig 

auf dem Anwesen der Familie 

Langheinrich in Sachsenvor-

werk gefeiert. 

Die Bobbycars sind vollgetankt, 

die Stimmung ist elektrisiert. 

Der Geruch von 90 trockenen 

Strohballen liegt in der schwü-

len Luft. 34 waghalsige Piloten 

haben teilgenommen, aufgeteilt 

in 4 verschiedenen Klassen. 

Jeder Teilnehmer erhielt eine 

Urkunde sowie die Erstplatzier-

Großer Spaß zum 3. Kärwa Bobbycar Rennen 
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 28.08.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 27.08.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Homepage Bürgerserviceportal

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag,  20.08.2024 Leerung der Bio- & Papiertonne 

Dienstag, 27.08.2024              Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Leerungen in Issigau

Freitag,  16.08.2024  Leerung der Restmüll- und  Gelben Tonne 

Freitag, 23.08.2024 Leerung der Bio- & Papiertonne

93. Geburtstag am 17.08.2024
Ruth Jahn, Gartenstraße 31, Lichtenberg

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Geburtstagsjubiläen 

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck
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Aus Lichtenberg

sich nicht nur auf Salate und 
Suppen, Pesto und Aufstriche, 
sondern auch auf gesundheitli-
che Anwendungen, ob nun als 
Erste-Hilfe-Mittel, Naturheil-
mittel oder Körperpflegepro-
dukte wie etwa ein Fußbad mit 
Beifuß. 

Hochgenuss und vielleicht fin-
den in Zukunft Wildkräuter des 
Öfteren den Weg in die häusli-
che Küche. Ulrike Kaiser gab ihr 
umfangreiches Wissen rund um 
Wildkräuter und deren vielfälti-
ge Anwendungsmöglichkeiten 
gerne weiter und diese bezogen 

dafür agierte Bernd Nowak als 
fleißiger und gewissenhafter 
„Schneider“, der die von Ulrike 
Kaiser gesammelten frischen 
Kräuter passend schnitt, so dass 
diese untergerührt werden 
konnten. Auf eine frische Schei-
be Brot – ein geschmacklicher 

tem Kräutersalz kann man dann 
Fleischgerichten, Fischgerich-
ten oder Eierspeisen, Salatdres-
sings und Suppen den 
geschmacklichen Feinschliff 
verpassen. Auch Quark und 
Frischkäse mit frischen Kräu-
tern ist hergestellt worden und 

Ulrike Kaiser, die sich selbst als 
Kräuterfrau bezeichnet, war 
beim Obst- und Gartenbauver-
ein Lichtenberg zu Gast – und 
im Gepäck hatte sie zahlreiche 
Kräuter. Löwenzahn, Spitzwe-
gerich zählten ebenso dazu wie 
Wiesenbärenklau, Nelkenwurz 
und Brennnesseln. „Wildkräuter 
in unser Essen zu integrieren, 
sollte unser Bestreben sein, 
denn diese haben jede Menge 
Vital- und Mineralstoffe“, erläu-
terte Ulrike Kaiser den interes-
sierten Gartlern. Diese bekamen 
auch zahlreiche Tipps für die 
weitere Verwendung, ob nun 
getrocknet für Tee oder als 
Tinktur. Doch diese Möglichkei-
ten sind an diesem Nachmittag 
nicht kreiert worden, sondern 
Kräutersalz mit Beifuß und 
Schafgarbe und hierfür hieß es 
im Mörser alles schön zerklei-
nern. Mit dem selbst gemach-

Ein Workshop voller Aromen: 

Mit Wildkräutern zu neuen Geschmackserlebnissen

17.08. 14.00 Uhr Cloudwalk präsentiert Klangwüste x Nordklang  

18.08. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung am „Goldener-Falk-Weg“,  in Wirsberg Anmeldung bis 12.8. unter 015731157604.

20.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

24.08. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

24.08. 15.00 Uhr Kita Krümelburg Waldfest Wald der Kita Krümelburg

27.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

28.08. 19.00 Uhr MSC Lichtenberg Monatsabend Cafè am Marktbrunnen

30.08. 18.00 Uhr Haus Marteau 
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Info: https://haus-marteau.de/konzerte-ak-

tuelles/abschlusskonzerte; Restkarten am 

Konzerttag ab 16 Uhr (09288 6495).

03.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

05.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https://www.bezirk-oberfran-

ken.de/fuehrungen-haus-marteau

06.09. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

06.09. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klarinette
 (Prof. Andreas Langenbuch)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://

haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/

abschlusskonzerte; Restkarten am Konzert-

tag ab 16 Uhr (09288 6495). Abendkasse eine 

Stunde vor Konzertbeginn

07./08.09. 10.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Burgfest zu Lichtenberg  

10.09. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Senioren-Spiele-Nachmittag Vereinsheim

10.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

12.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https://www.bezirk-oberfran-

ken.de/fuehrungen-haus-marteau

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

be mit „Fnugg“ und der Wieder-
holung von „Tuba Tiger Rag“. 
Klein war der Konzertabend mit 
wenig Akteuren auf der Bühne 
gestartet, aber im Verlauf des 
Konzertes wurden die Forma-
tionen auf der Bühne, die zwi-
schen unzähligen Paletten von 
Garnspulen ihren Platz hatte, 
größer. Das Publikum begeis-
tert, die Musiker bedanken sich 
bei allen, die „Brass im Franken-
wald“ unterstützen und fördern, 
allen voran beim Bezirk Ober-
franken, aber auch der Helfer-
schar rund um die Workshop-
woche wie auch dem Abe an 
sich. „Seit zwei Jahren ist es 
Gewohnheit, dass kein Eintritt 
verlangt werde, und wir wollen 
es gerne zur Tradition werden 
lassen – und bitten deshalb um 
Spenden.“ Das taten die Zuhö-
rer, dankend für den außerge-
wöhnlichen Konzertabend im 
besonderen Ambiente. Durch 
das Programm hatten verschie-
de Moderatoren geführt, die 
gekonnt informierten und die 
einzelnen Stücke verbanden. 
Nicht zu vergessen 
„Black’n’Creek“ – Flügelhorns, 
die ihren Auftritt am Eingang 
hatten und die Töne über die 
Köpfe der Zuhörer vor zur Büh-
ne schickten mit „Stefanie-
Weis“ und die dann die Gäste 
mit dem Spiel „Leg zur Ruh den 
Tag“ nach Hause geleiteten.

der blühenden Metropole Tam-
pa Bay an der Golfküste von Flo-
rida bevor wenig später das all-
seits bekannte „Sweet Caroline“ 
des US-amerikanischen Sängers 
und Songwriters Naila Diamond 
erklang. Ein weiterer musikali-
scher Meilenstein, der im kom-
menden Jahr 50 Jahre alt wird, 
von Freddie Mercury „Bohemi-
an Rhapsody“ mit einer Spiel-
dauer von sechs Minuten, die 
hätte nie aufhören können, was 
auch die begeisterten Pfiffe und 
der Applaus untermalten. Doch 
der Konzertabend verflog und 
das Ende stand an – dem gewid-
meten Instrument Tuba mit 
dem „Tuba Tiger Rag“ endend 
und mit einem weitere Tuba-
Solo von Rainer Streit. Dieser 
gab auch wenig später die Zuga-

Tuba-Quartett, in diesem Fall 
mit sechs Personen, verstärkt 
mit Euphonium und Bariton. 
Nicht nur ein Hörgenuss das 
Konzert, sondern auch lehr-
reich. Die Zuhörer wurden zu 
Zuschauern bei der Demonstra-
tion der Rohrlänge einer Trom-
pete mit 1,31 Metern und einer 
Tuba mit 5,33 Metern. Und 
schon erlebten die Zuhörer mit 
„Sleeping Tuba Walz“ aus dem 
Ballett Dornröschen und „Baby 
Elephant Walk“, einer Filmme-
lodie, dass auch schweres Blech 
leichtfüßig daherkommen 
kann. Nach der Pause begeister-
te Big Brass auf der Bühne, star-
tete mit dem alten Pilgerlied 
„St. Athony Chorale“. Weiter 
ging es mit „Southwinds“, 
einem musikalischen Porträt 

nehmer immer wieder kommen 
und ihre Kenntnisse vertiefen, 
ist das Abschlusskonzert ein 
echtes Hörerlebnis – das sich 
bei den Zuschauern immer grö-
ßerer Beliebtheit erfreut, viele 
schon weit vor Beginn kommen, 
um sich einen der begehrten 
Plätze zu sichern. Benjamin 
Sebald von Rekkenze Brass 
stellt die „Hochfranken Blechis“ 
vor und schwärmt von gemein-
samen Üben. „Das war eine 
unglaubliche Freude.“ Als 
jüngster Teilnehmer mit 15 Jah-
ren agiert Emil Dorsch. Unter-
stützt werden die „Blechis“ am 
Schlagzeug von Cristóbal Gajar-
do, gebürtig aus Chile und ab 
September als Lehrer bei der 
Musikschule der Hofer Sympho-
nikern. Doch zuvor brillierte das 

Die Profimusiker von „Rekken-
ze Brass“ heißen mit „Gopak“ 
einen ukrainischen Volkstanz 
willkommen und schließen mit 
„Concerto in d-moll Op. Nr. 2“ 
an, wo Rainer Streit mit dem 
Tuba-Solo glänzt. Die Tuba, 
Musikinstrument des Jahres 
2024, steht auch während des 
Konzertes immer wieder im 
Mittelpunkt wie beim Stück 
„Für Theresa“, dass die Musiker 
kurzerhand als Dank an Inge 
Keller vom Burghotel in „Für 
Inge“ umbenannten. Mehr als 
500 Zuhörer, so viele wie noch 
nie und manche auf selbst mit-
gebrachten Sitzgelegenheiten 
wie auch auf Stehplätzen, 
lauschten dem zweieinhalb-
stündigen Abschlusskonzert, 
wobei das Garnlager der Firma 
Liros eine stimmungsvolle 
Kulisse abgab. Die 40 Teilneh-
mer des Workshops zeigten mit 
viel Spielfreude, dass sie wäh-
rend der letzten Tage im Haus 
Marteau eine Menge gelernt 
haben. Immerhin hatten sie 
ausgezeichnete Lehrer: die 
Musiker von „Rekkenze Brass“, 
die das Ganze ins Leben gerufen 
haben und organisieren. Ob 
Profi oder interessierter Laie - 
alle Musiker können sich ein-
bringen. Das ist das Erfolgsre-
zept von „Brass im Franken-
wald“, das nun schon seit Jahren 
funktioniert. Und da viele Teil-

Ein außergewöhnlicher Konzertabend mit Rekkenze Brass

Klangvielfalt im Garnlager Liros
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Aus Lichtenberg

Sitzgelegenheiten auf Friedhöfen 

sind sehr wichtig, denn mit Fried-

hofsbänken wird nicht nur ein 

Angebot geschaffen, sich zu setzen 

und auszuruhen, sondern auch 

einen Augenblick der Besinnung, 

Erinnerung und Gedenken an die 

Verstorbenen geboten. Auf dem 

Lichtenberger Friedhof stehen 

zwei neue Bänke aus geöltem 

Douglasienholz, gefertigt und 

spendiert von Schreinermeister 

und zweiten Bürgermeister Matthi-

as Quehl. Eine befindet sich am 

Ausgang der Urnenanlage und eine 

weitere seitlich der Urnengräber. „Beide Bänke sind nach Süden ausgerichtet“, erklärt der Schreiner-

meister (links). Pfarrer Markus Hansen dankt dem Spender für die Bänke, die von den Friedhofsbesu-

chern gut angenommen werden. 

Bitte Platz nehmen

Gesangverein Lichtenberg singt in Joditz

Musik, die Herzen berührt

te, sich dem gemeinsamen 
Chorgesang zuzuwenden, da es 
doch schade wäre, wenn die 
Tradition des Chorgesanges 
verloren gehen würde, wie auch 
der Fortbestand des Gesang-
vereins für die Zukunft nicht 
gesichert wäre. „Musik, 
gemeinsamer Gesang begleitet 
und verbindet in guten wie in 
schweren Zeiten“, betonte die 
Vorsitzende und zum 
Abschluss erklang „Der Mond 
ist aufgegangen“ und einige 
der Zuhörer stimmten ein. 
Nach dem Konzert hatte der 
Chorleiter eingeladen zum 
geselligen Beisammensein, 
zum Plausch. „Beim gemeinsa-
men Singen ist dies nicht nur 
wichtig, es wirkt sich auch auf 
die Stimme aus.“

und hat die Kontakte zu unse-
ren neuen Chorleiter herge-
stellt, auch ihr sei dieses Kon-
zert gewidmet.“ Auch wolle der 
Chor mit dem Konzert zeigen, 
dass Musik verbindet und 
zugleich für Singen im Chor 
werben. Mit „Irische Segens-
wünsche“ startete das Som-
merkonzert und folgend „Rock 
my soul“ als Kanon. Bei flotten 
Tempo war wenig später „Es 
wollt ein Jägerlein jagen“ zu 
hören wie auch „Erlaube mir, 
feins Mädchen“. Chorleiter 
Claudio Chuchuy agierte nicht 
nur als Dirigent, sondern 
begleitete auch mit Klavier-
spiel bei den Liedern „Gib mir 
die richtigen Worte“ und 
„Schau auf die Welt“. Bettina 
Albig motivierte und appellier-

Der Lichtenberger Gesangver-
ein 1862 hatte sich auf Reise 
begeben, war der Einladung des 
neuen Chorleiters Claudio 
Chuchuy in seine Heimatge-
meinde Joditz gefolgt. In der 
Johanneskirche bot die Sänger-
schar ein Sommerkonzert. Dem 
vierstimmigen Chor lauschten 
einige Zuhörer, sowohl „mitge-
reiste“ Lichtenberger Fans wie 
auch Gäste aus Joditz und darü-
ber hinaus. Vorsitzende Bettina 
Albig führte im Wechsel mit 
dem Chorleiter durch das Pro-
gramm des vielseitigen Som-
merkonzertes und erinnerte 
auch an den Tod von Ute Wehr-
mann. „Seit 2007 zählte sie zu 
unseren aktiven Sängerinnen, 
agierte und engagierte sich als 
zuverlässige Schriftführerin 

Am Sonntag, 18. August, lädt die FWV-OG Lichten-

berg zur Rundwanderung auf dem „Goldener-Falk-

Weg“ bei Wirsberg ein. Treffen mit  Privat-Pkw ist um 9.00 Uhr am 

Henri-Marteau-Platz.   Die mittelschwere Wanderung beträgt circa 

10 km und eine Mittagseinkehr ist geplant.  Anmeldung bis 12.8. 

unter 015731157604.  Der FWV Lichtenberg freut sich auf viele Wan-

derer, auch Nichtmitglieder.

 FWV Lichtenberg: Wanderung am
„Goldener-Falk-Weg“ in Wirsberg

Wir brauchen Eure Hilfe!!
Am Dienstag, den 20.08.2024 ab 17.00 Uhr starten wir  

mit dem Aufbau für das Burgfest in Lichtenberg. 

Weitere Aufbautermine:

Freitag, den 23.08.2024, ab 15.00 Uhr

Samstag, den 24.08.2024, ab 09.00 Uhr 

Dienstag, den 27.08.2024, ab 17.00 Uhr

Freitag, den 30.08.2024, ab 15.00 Uhr

Samstag, den 31.08.2024, ab 09.00 Uhr 

In der Woche vor dem Burgfest wird jeden Tag ab 17.00 Uhr aufge-

baut.

Bis zum Burgfest ist noch einiges zu tun, viele fleißige Hände sind 

gefragt.  Jeder der Lust und Zeit hat, darf sehr dazukommen und uns 

unterstützen. 

Vielen Dank in Voraus und wir freuen uns auf Euch!

Die Burgfreunde Lichtenberg e.V.

Aufbau zum 22. Burgfest in Lichtenberg 

Unter dem Motto „Kennt Ihr Blauland?“ stellen Euch die Kinder musi-

kalisch Blauland vor. Außerdem verwöhnen wir unsere Gäste mit 

einem abwechslungsreichen Buffet, leckeren Getränken, Kaffee und 

Kuchen.  

Der Umwelt zuliebe: Bitte bringt Euer eigenes Ess- und Trinkgeschirr 

mit. Auch Picknickdecken können gerne mitgebracht werden.

Euer Kita–Team der evangelischen Naturkita Lichtenberg 

in Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat

Waldfest in der Krümelburg am  
Samstag, 24. August, ab 15.00 Uhr
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Aus Issigau

Fest für günstige Energie, für 
mehr als eine Generation Ener-
giesicherheit, ein Fest für grüne 
Energie, die unseren Kindern 
die Möglichkeit für eine lebens-
werte Zukunft gibt und ein Fest 
für Frieden, denn erneuerbare 
Energie ist Friedensenergie.“ 
Constantin von Reitzenstein, 
gemeinsam mit der Firma 
Münch Partner der Gemeinde 
Issigau dankte insbesondere 
Mario Münch als Partner mit 
seiner stets menschlichen und 
integren Art, profunden Kennt-
nis der elektrischen Materie, 
analytisch stark, strategisch 
klug und weitsichtig. Nach dem 
ökumenischen Feldgottes-
dienst, dem Schutz und Segen 
der Freiflächen-Fotovoltaikan-
lage war zur Sonnenparty in die 
Festscheune nach Reitzenstein 
geladen. 

nen können, um auch weiter 
stark in wirtschaftlicher Hin-
sicht für die Zukunft aufgestellt 
zu sein.“ Er merkte an, Landwirt 
und Freund der hiesigen Land-
schaft zu sein. „Und bei jedem 
Projekt, wo Fläche in Anspruch 
genommen wird, stelle ich mir 
die Frage der Notwendigkeit“, 
erläuterte Bär und nannte als 
positiven Faktor den Bürger-
strompreis für die Bürgerschaft 
vor Ort. Mario Münch betonte, 
dass die Welt im Wandel und die 
Issigauer Vorreiter seien. „Ihr 
seid Vorreiter für Lösungen in 
Sachen Gemeinwohl und Öko-
nomie, denn mittlerweile seid 
ihr Blaupause für ganz Deutsch-
land und Issigau kann stolz ein, 
denn verschiedene Landstriche 
setzen das in Issigau entstande-
ne Konzept genau so um.“ 
Münch unterstrich, dass das 

rer Energien.“ Er dankte allen 
am Projekt Beteiligten. „Es ist 
ein bedeutendes Projekt zum 
Ausbau der Erneuerbaren, 
einerseits auch als Folge des 
Ukrainekrieges, denn wir müs-
sen schauen, dass wir dezentra-
ler werden und in die Energie-
erzeugung einsteigen“, so 
Luderschmid, der auch auf den 
Klimaschutz hinwies. Er machte 
keinen Hehl daraus, dass die 
großflächigen PV-Anlagen 
räumliche Auswirkungen haben 
und hierbei um Interessen 
gerungen werde. „Die Regierung 
von Oberfranken hat ein Raum-
ordnungsverfahren erstellt und 
Maßnahmen beschlossen“, 
erinnerte Luderschmid und 
auch an das Bauleitverfahren im 
Gemeinderat, den Bürgerent-
scheid und Ratsbegehren. „Aber 
das Ringen hat sich gelohnt“, 
betonte Luderschmid und 
nannte als Vorbildcharakter der 
Anlage, dass die Bürgerschaft 
von der Anlage profitiert. Land-
rat Oliver Bär betonte, dass 
gerade bei den mittelständi-
schen Unternehmen die The-
men Energieerzeugung, -preis 
und sichere, dauerhafte Ener-
gienutzung auf der Agenda ste-
hen. „Deshalb ist es für unsere 
stark geprägte mittelständisch 
geprägte Industrieregion ganz 
entscheidend, zu welchen Prei-
sen wir sichere Energie gewin-

ständig und unabhängig“, 
betonte Gemeinhardt und 
ergänzte, dass man bei der Ener-
giewende nicht tatenlos dane-
benstehen wollte, sondern für 
die Gemeinde mitgestalten. 
„Wir wollten die Vorteile für uns 
nutzen und nun ist es voll-
bracht: Es sind nicht nur einfach 
blaue Platten mit denen Strom 
produziert wird. Nein, wir haben 
ganzheitlich gedacht und eine 
Batterie gebaut, mit der wir ein-
speichern können, wenn der 
Strompreis unten ist und aus-
speisen, wenn er teuer ist“, 
erläuterte der Bürgermeister 
und auch, dass die Erzeuger-
Strompreise übers EEG abgesi-
chert seien. „Wir sind trotzdem 
handlungsfähig, wenn jemand 
Strom braucht und können 
somit von Marktspitzen profi-
tieren. Wir sind vorbereitet, auf 
alles, was am Strommarkt 
kommt und können reagieren. 
Wir in Issigau schauen nicht 
einfach nur zu, sondern sind voll 
dabei.“ Regierungspräsident 
Florian Luderschmid stellte fest, 
dass es gut gelungen sei. „Es 
schneidet in die Landschaft ein, 
da brauchen wir nicht reden“, 
bilanzierte Luderschmid und 
auch, dass sich die Diskussio-
nen, der Ärger und das Ringen 
gelohnt haben. „Wir haben hier 
ein Beispiel, das Schule machen 
soll für den Ausbau erneuerba-

Zu den Klängen des Bayerischen 
Defiliermarsch von der Blasmu-
sik Kraisdorf zogen die katholi-
schen und evangelischen Geist-
lichen, Dekan Andreas Seliger 
und Pfarrer Herbert Klug, Regie-
rungspräsident Florian Luder-
schmid, Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt, Gemeinderat 
Issigau und die Geschäftsfüh-
rung Sonnenberg ein. Allen 
voran Kreuzträger Ferdinand 
Freiherr von Reitzenstein. Dem 
ökumenischen Feldgottesdienst 
ging die Dankesrede von Bür-
germeister Gemeinhardt voraus 
und auch „das Einschalten des 
Sonnenberger“ durch Mario 
Münch vom gleichnamigen 
regionalen Anbieter Münch 
Energie Rugendorf mit den 
Fraktionsvorsitzenden des Issi-
gauer Gemeinderates Stefan 
Braitmaier (CSU), Hermann 
Feulner (SPD) und Oliver Jaksch 
(Parteifreie Bürger Issigau). 
„Seit über vier Jahren arbeiten 
wir an unserem Sonnenberg 
Projekt, und wenn auch ein Teil 
des Sonnenberges schon lange 
läuft und der letzte Bauab-
schnitt noch auf den letzten 
bürokratischen Stempel wartet, 
bis er ans Netz gehen kann, wol-
len wir dieses Projekt, in das wir 
in Issigau so viel Herzblut und 
Einsatz gesteckt haben, heute 
feierlich einweihen und diesen 
unglaublichen Erfolg gebüh-
rend feiern“, begrüßte der Bür-
germeister. „Welche 1.000 Ein-
wohner Gemeinde kann schon 
von sich behaupten, ein 80 
Megawatt Kraftwerk mit Batte-
rie und allem was dazu gehört zu 
25 Prozent sein Eigen nennen zu 
können“, fragte Gemeinhardt in 
die Runde und bilanzierte, dass 
die kleine Gemeinde es tatsäch-
lich geschafft habe, eine fast 70 
Millionen Investition zu stem-
men. Er merkte an, vor fünf Jah-
ren sehr kritisch der Realisie-
rung gegenüber gestanden zu 
haben und erinnerte, dass in 
Familien gestritten, im Gemein-
derat debattiert, abgewogen, 
hin und herüberlegt und drei 
Mal umgeplant worden sei. 
„Letztlich waren es dann die 
Bürger, die nach ausführlicher 
Debatte in einem Bürgerent-
scheid eindeutig JA zu diesem 
Projekt gesagt haben. „Wir 
machen uns in Issigau selbst-

Issigau feiert die Eröffnung des Solarparks

Sonnenkraft für die Zukunft

Symbolischen Einschalten des Sonnenberges (von links) Mario Münch, Oliver Jaksch, Stefan Braitmaier und Hermann Feulner. 
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
Sa., 17.08., 19.30 Uhr Bibel & Mehr
So., 18.08., 8.30 Uhr Predigtgottesdienst Untertiefengrün
9.30 Uhr Hauptgottesdienst Berg
Mi., 21.08. 20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Mi, 21.8.19.30  Uhr: Gemeindegebet im Gemeindehaus
So, 25.8. 10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Mi, 14.8.15 Uhr:  Bibelstunde der LKG bei Familie Ströhlein
So, 18.8. 9.30 Uhr:  Gottesdienst in der Johanneskirche

Das Pfarramtsbüro ist vom 5.-18. August eingeschränkt 
geöffnet: 
Dienstags von 9 – 10 Uhr und Freitags von 15 – 16 Uhr!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 18.08., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 17.08., 9.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Abendmahl mit Edegar Link

Sa., 24.08.
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt: Raimund Kundt

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
      So, 18.08. 9.30 Uhr Gottesdienst 
Di., 20.08. 17 Uhr: Landeskirchliche Gemeinschaft in Bad 
Steben mit Petra Hopp
Do, 22.08. 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 18. 08., 9.30 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, 
Pfarrer i.R. Reiner Oprotkowitz und musikalischer Ausgestal-
tung durch Frau Einsiedel-Müller und Herrn Wolf.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
 Sa., 17.08., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche
So., 18.08., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Mo.,19.08., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark, Pavillon am 
Klenzepark, bei schlechtem Wetter im Prinzregent Luitpold 
Saal
Di., 20.08., 17 Uhr:  Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7
Do., 22.08., 19 Uhr: Kurvortrag im Vortragssaal des Kurhauses
mit Kurseelsorger J. Dommler „Venimos con allegria!“
Selbst erlebte Missionsarbeit im Urwald von El Salvador
Fr., 23.08., 19.30 Uhr: Komplet, Alte Wehrkirche

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.16.08, 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.18.08., 9 Uhr: Heilige Messe
Do.22.08., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.23.08., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 18.08., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Di., 20.08., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Fr.,16.8.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,18.8.,9 Uhr: Gottesdienst

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,18.08.,9 Uhr: Gottesdienst am 12. Sonntag nach Trinitatis 
in der Bartholomäuskirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
   So.,18.8.,10 Uhr: Gottesdienst

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.18.08., 9 Uhr.  Hl. Messe 
Di.20.08., 18 Uhr:  Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald 
   So. 18.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst im Sängerwald mit Hand-
made (Gottesdienst zusammen mit der Freien Christengemeinde 
Sängerwald, der Gottesdienst findet bei jedem Wetter im Sänger-
wald statt, bei schlechtem Wetter im Saal und unter dem Pavillion) 
kein Kindergottesdienst

Gruppenstunden entfallen in den Sommerferien

 
Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
  Fr 16.08., 19.30 Uhr Gebetstreffen 
So 18.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst (bei ungünstigen 
Wetter im Gemeindesaal)

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Sonntag, 01. 09. 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 17.08., 16.00 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 18.08. 12. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 18.08. 12. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Pfarrer i. R. Oprotkowitz, 
Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
  So, 18.8., 9 Uhr:  Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,18.08., 10 Uhr: Gottesdienst am 12. Sonntag nach Trinitatis in der 
Martin-Luther-Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.18.08., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Naila11.30 Uhr: Katechismusvortrag für Eltern mit Kindern Thema: 
„Jesus beginnt sein öffentliches Wirken“ 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Di., 20.08., 8.30 Uhr: Gebetskreis
So., 25.08., 18 Uhr: Tischgottesdienst im Bonhoefferhaus

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 01. 09. 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 18.08., treffen sich alle um 10.00 Uhr im König-
reichssaal. Dort hören wir einen zeitgemäßen Vortrag, der sich wie 
immer auf die Bibel stützt und uns praktische Tipps für den Alltag 
bietet.

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/963229 

...  gemailt von  WIR-Leserin   Eva Maria Horn. 

Sonnenblume an der Kirche in Geroldsgrün 
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13.08 –  
17.08.

  Kinosommer (verschiedene Filme) vor der Spielbank Bad Steben

15.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit Robert Rias mit Liedern 

von Udo Jürgens
Großer Kurhaussaal 

17.08. 14.00 Uhr Cloudwalk präsentiert Klangwüste x Nordklang  

18.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – 
Parkeisenbahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei
 schönem Wetter  im Froschgrüner Park

Froschgrüner Park in Naila

21.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Konzert mit den „Original Wolga Kosaken“ Großer Kurhaussaal Bad Steben

20.08.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Kein Monatsabend, da Vereinsgaststätte in Urlaub Froschgrüner Park in Naila

30.08. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier
 (Prof. Christoph Sischka und Hsueh-Fong Chien)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Kon-
zerttag ab 16 Uhr (09288 6495). 

31.08. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V. 

Familienabend Gaststätte Froschgrün

04.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Konzert „Una Notte Italiana“
mit Malena Grandoni & Ensemble

Großer Kurhaussaal Bad Stebeb

05.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https://www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

06.09. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klarinette
 (Prof. Andreas Langenbuch)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; 

07./08.
09.

ab 8.00 
Uhr

 ADAC-Ortsclub Frankenwald Naila Endlauf zur Bayerischen Meisterschaft im Kart-Slalom  Flugplatz Hof/Plauen

07./08.
09.

10.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Burgfest zu Lichtenberg  

07.09. 19.00 Uhr Rocking Chairs and Friends Live and Unplugged
Scheune Dreigrün; Eintritt 12 Euro; 
Tickets:0172/8341124 (Telefon, SMS, 
Whats App, E-Mail:  rocking-chair@web.de

11.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit H. Loyda Prinzregent-Luitpold-Saal

12.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen: https://www.bezirk-ober-
franken.de/fuehrungen-haus-marteau

13.09. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

15.09. 19.00 Uhr Haus Marteau
Auftaktkonzert Meisterkurs Klavier und
 Improvisation (Prof. Galina Vracheva)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte

18.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
„Stressfrei und entspannt miteinander kommunizie-

ren“ – Ein Abend für Ihr Wohlbefinden mit Elke Sachs
 Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

19.09. 19.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert Meisterkurs Klavier 
und Improvisation (Prof. Galina Vracheva)

Eintrittskarten zu 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte; Restkarten am Kon-
zerttag ab 16 Uhr (09288 6495). 

23.09. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Gitarrenkonzert mit Markus Segschneider Großer Kurhaussaal Bad Steben

26.09.  19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Politisches Kabarett mit Musik: Heinz Klever  mit sei-
nem Soloprogramm „Heinz singt keine Liebeslieder“

Großer Kurhaussaal Bad Steben

28.09. 20.00  Uhr KULT 17 Livemusik: Kabelln51 Philipp-Wolfrum-Haus

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald  Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher Mühle Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff
 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszei-
ten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Ihre Leserfotos
Die WIR-Redaktion bedankt sich für die vielen beeindruckenden Bilder, die Sie uns an die E-Mail-Adresse redfrankenwald@kurier.de schicken. Auf dieser Seite präsentieren wir 

einige der Bilder, die es bislang noch nicht ins Blatt geschafft haben.

Einen nächtlichen Besucher in ihrem Garten hat Gerda Kübrich aus 

Geroldsgrün entdeckt. 

Die Abendstimmung über Berg (Foto oben) und Steinbach (Foto unten) 

haben Rita Leupold und Angelika Müller eingefangen. 

Kerstin Opitz hat dieses Störche-Bild gemailt. Sie schreibt dazu: Bei Mäharbeiten in Kemlas, haben uns 4 Störche 

besucht und sich über den reich gedeckten Tisch gefreut. Die Störche verbrachten mehrere Stunden bei der Fut-

tersuche und haben sich durch die Arbeiten nicht stören lassen.

Sommerzeit ist Erntezeit. Und große Maschinen sind im Einsatz wie hier im Berger Winkel. Foto: Erich Simon. 

Blütenpracht – gesendet von Georg und Ella Zeitler aus Berg. 

Blick vom Geroldsgrüner „Skywalk“ im Naherholungsgebiet am ehemaligen Schwimmbad, gemailt von Eva Maria 

Horn aus Geroldgrün. 
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Wir erschaff en nicht nur faszinierende Fassaden, sondern fördern 
auch deine Karriere. Nutze die Chance, hinter die Kulissen zu 
blicken und entdecke spannende berufl iche Perspektiven. Werde 

Teil eines innovativen Teams und bewirb dich!

Unsere off enen Stellen*:

Schau hinter 
die Fassade!

 @sommer_sicherheitstechnik sommer-hof.com/karriere

* m/w/d

Jetztbewerben

Bau-/Projektkalkulation (Fassadenbau/Türenbau) Zerspanungsmechaniker

CAD-Konstrukteur Konstruktionsmechaniker

Projektleiter (Fassadenbau/Türenbau) Schweißer

Bauleitung national/international Mitarbeiter Blechbearbeitung


